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Der Wirtschaftskrieg.
Deutschland soll vernichtet werden, das ist die For¬

derung der Entente . Da das militärisch nicht möglich
ist. da wir auch trotz aller Bemühungen und aller
Prophezeiungen nicht ausgehungert werden können,
so sollen wir wirtschaftlich ruiniert werden. Um das
zu erreichen, bereitet man bereits einen neuen Krieg
im Anschluß an den Weltkrieg oor, den Wirtschaftskrieg
gegen Deutschland. Der Präsident der amerikanischen
Handelskammer in Paris hat erklärt : Es ist dringend
notwendig , daß die wirtschaftliche Abschnürung Deutsch¬
lands zur unumstößlichen Forderung der Entente-
Politik wird. Die Alliierten haben nicht nur die für
Deutschland unentbehrlichen Rohstoffe und Nahrungs¬
mittel in Händen, sie besitzen mich den Weltmarkt . In
ganz Deutschland mutz man wissen, daß dieser Markt
ihm verschlossen sein wird.

Damit ist nun offen und klar vor aller Welt bekannt
gegeben worden, daß das Endziel dieses Krieges ist-
die wirtschaftliche Vernichtung Deutschlands. Um dies
Ziel zu erreichen, ist auch England in den Krieg ein¬
getreten. Frankreich trieb die Revanchepolitrk, Ruß¬
land der Machthunger nach Galizien und Konstantinopel,
England aber lediglich der Handelsneiö . Man hatte ge¬
glaubt , Deutschland in ganz kurzer Zeit niederwerfen
zu können. Di« Entente hätte dann unser Vaterland
zerstückelt und es wäre dann von selbst hilflos gewor¬
den und ausgesäialtet von jedem Wettbewerb. Die
ganze Welt hat man gegen uns autmarschieren lassen
und als die Entente verloren war , kani Herr Wilson,
der ja seit Beginn des Krieges England in jeder Art
und Weise unterstützt hatte zu Hilfe. Deutschland ist
aber nicht ntederzuzwingen. Im innersten Herzen hat
man bereits resigniert und tröstet sich, daß das Endziel,
die wirtschaftliche Vernichtung Deutschlands auch außer¬
halb des Schlachtfeldes erreicht werden kann. In den
Blättern der Entente wird nun ganz klar bewiesen, daß
das Ziel unter allen Umständen erreicht werden muß,
Baumwolle , Flachs, Kupfer , Blei und Zink müßten wir
von der Entente haben, ganz abgesehen von den
Nahningsmitteln , und unsere Kolonien seien ja auch
verloren.

Die Rechnung stimmt nicht ganz. Die Herren der-
gessen vor allem, daß wir F a u st v f 3 n d e r in der
Hand haben, außer Belgien noch das französisch-
lothringische Erzbecken  und als Tauschmittel
im Handelsverkehr haben wir die Kohle,  die ja schon
gegenwärtig ein äußerst wichtiges Tawchmittcl im Ver¬
kehr mit den neutralen Ländern ist. Nicht zu vergessen-
Eisen, namentlich aber K a l-i. Deutschland hat aber
immer noch beinahe eine Monopolstellung in der
Kaligewinnung . Trotz aller Bemühungen ist es den
feindlichen Ländern nicht gelungen, in nennenswerter
Weise Kali zu erzeugen. Werden die Verhältnisse in
Rußland  nach dem allgemeinen Frieden geklärter,
dann werden wir auch von dort auf eine große
Ausfuhr  rechnen können, Baumwolle aber erhalten
wir ganz abgesehen von Turkestan auch aus unseren
Kolonien, denn daß Deutschland keinen Friedensvertrag
unterzeichnen wird , der ihm nicht einen größeren
Kolonialbesitz zusichert, darüber muß sich die Entente
klar sein.

Die Politik des Hasses  nach dem Kriege wird
sich auf die Dauer nicht fortietzen lassen. Und alle die
haßerfüllten Gesetze, die man beschlossen hat . die nur
das eine Ziel haben, den wirtschaftlichen Einfluß
Deutschlands zu verdrängen , werden sich nicht allzu¬
lange halten können. Die Welt ist aufeinander ange¬
wiesen und Deutschlands wirtschaftliche Tüchtigkeit, die
nach dem Weltkrieg mit erneuter Energie einseben wird,
wird schon dafür sorgen, daß wir uns wieder durch¬
setzen. Alle Absperrungsinaßregeln werden es nickt ver¬
hindern können, daß der deutsche Handel wieder die
Meere befährt, daß er alte Beziehungen wieder anknüpft
und daß er sich am allgemeinen Wettbewerb beteiligt.
Wir haben in den vier Jahren Weltkrieg bewiesen, daß
wir mit den Nahrungsmitteln durchhalten konnten.
Soll es nötig sein, so werden wir auch nach dem Frie¬
den noch eine Zeitlang weiter rationieren . Wir haben
dnrchgehalten und werden auch weiterbin durchhalten.
Die Aussichten des uns angedrohten Wirtschaftskrieges
sind für die Entente noch geringer als die des Krieges
mit den Waffen, den sie verloren bat , trotzdem sie die
ganze Welt gegen uns anfmarschleren ließ. Deutschland
wird sich vom Weltmarkt nicht ansschließen lasten, es
wird sich feinen Platz an der Sonne wieder erringen,
mag auch die „wirtschaftliche Abschnürung Deutschlands
eine unumstößliche Forderung der Ententevolitik " sein.
Es sind schon manche unumstößliche Forderungen um-
gestoßen worden und auch diese wird , eher als es Herr
WU Lan umJ> iotna &umnhi > henfeu . axieiuai »ein.

Der deutsche Kbendberlcht.
W. T.-B. Berlin , 30. Juli , abends . (Amtlich. Draht-

kericht.) Nach seiner Niederlage am gestrigen Tage verhielt
sich der Feind heute r » h i g.

Die Leistungen des deutschen Heeres
während des vierten ttrieasjahres.

B. A. Berlin , 30. Juli . ((Hg. Drahtbericht , zb.) Die
Leistungen des deutschen Heeres während des vierten Kriegs¬
jahres kommen in folgenden Wahlen zum Ausdruck: Den
Feinden wurden entrissen nnd von deutschen Truppen besetzt
im Osten 198 256 Quadratkilometer , in Italien 15 243
Quadratkilometer , an der Westfront 5323 Quadratkilometer
(tas geräumte Gebiet an der Mrrne nicht eingerechnet ' ; im
ganzen 218 002 Quadratkilometer.  Ferner halsen
unsere Truppen vom Feind - bezw. von räuberischen Banden
säubern : inFinnland 373 602 Quadratkilometer , in derUkraine
452 033 Quadratkilometer , in der Krim 25 727 Quadratkilo¬
meter . An Beute  wurden eingebracbt: 7000 Geschütze,
24 600 Maschinengewehre, 751 972 G--wchre, 2 867 500 Schutz
Artilleriemunision , ' 102 250 900 Schutz Jnfanteriemunitwn,
2000 Flugzeuge . 200 Fesselballone, 1705 Feldküchen, 300
Tanks , 3000 Lokomotiven, 28 000 Eisenbahnwagen und 65 000
Fahrzeuge . Die Zahl der im vierten Kriegsjabr gemachten
Gefangenen  beträgt 8 3 8 5 0 0 , somit hat die Ge¬
samtgefangenenzahl  die Höhe von nahezu 314 Millio¬
nen erreicht.

Der französischePräsident an der Front.
W. T.-B. Paris , 29. Juli . Präsident Poincare  ist

gestern nachmittag zur Front abgereist.
Einzikhung der Jahresklaffe 1920 in Frankreich.

Sr . Paris , 30. Juli . (Eio. Drahtbericht , zb.) Minister¬
präsident Clemenccau  hielt am Samstagnachmittag vor
der Heereskommiffion eine Rede über den Gesetzentwurf, betr.
tie Einziehung der Jahresklasse 1920 Der Ministerpräsident
vertrat den Standpunkt , daß soforsige Vorbereitungen
dringend notwendig seien, da die militärische Lage
Frankreichs dies verlange und die Heranziehung der
letzten Hilfsmittel erforderlich  mache . Nach den
Ausführungen Clemencoans wurde der Entwurf der Regie¬
rung von der Heereskommiffion einstimmig angenommen.

Der prozetz Makvq.
W. T .-B. Paris , 30. Juli . (Drahtbericht . Agemce Havas .)

Im seiner kurzem aber bestimmten Aussage vor dem rSersten
Gerichtshof verteidigte Ri bot die Politik feiner Regierung.
Er erklärte, daß er wälhremb der drei Jahre , in denen er mit
Malivv zufamasiemgevrbeitet habe, diefiem als Kollegen und
Mitarbeiter nichts vorzuwvvfen habe. Das Verhör wurde auf
Die'wstag vertagt . _

Sur Versenkung der ..Justitia ".
W.  T .-B. Bern , 30. Juli . (Drahtbericht .) Der „Manchester

Guardian " schreibt zur Versenkung der „Justitia ", welche die
Zeitung als ein« bemerkenswerte Episode des Tauchbootkrieges
bezeichnet: Die Angabe, daß mehrere Tauchboote den Angriff
ausführten , weist auf eine neue Taktik gegen das britische
Geleitzugsystem hin. Bemerkenswert sei ferner , daß die zu
Hilfe eilenden britischen Hilfsschifse die Versenkung nicht zu
Verbindern vermocht hätten . Das Torpedonetz, das di;
„Justitia " ausgelegt hatte , brachte zwar einige Torpedos zur
Explosion, bildete aber keinen wirklichen Schutz. Ausfällig
sei es übrigens , daß die Versenkung in Deutschland nnd
Kopenhagen bekannt war , ehe die britische Admiralität sie an¬
gekündigt hatte , was auf eine gute funkentelegraphiicbe Ver¬
bindung der Tauchboote mit Deutschland schließen lasse. Die
Zeitung schließt allgemeine Betrachtungen über den Tauch¬
bootkrieg an und weist auf di; Vers -nkungsziffer des Juni
bin . bte man entweder mit den ungünstigen früheren
Monaten vergleichen und dem Himmel fiir eine Besserung der
Lage danken oder aber für sich betrachten und über einen
derartig schweren, den Alliierten zugefügten Schaden den
Kopf schütteln könne. Sie kommt zu dem Schluffe, daß nur
ein erböbter Schiffsbau etwas nütze und bemerkt dazu : Daß
wir aber hierzu gezwungen stao, ist eine unerträgliche Kraft¬
vergeudung und ein berechtigte; Grund zur Unzufriedenheit
über tie Anstrengungen, die Tauchbootverheerungen herab-
zudrücken. _

Rußland.
Der TTt5r5er ftesffirafen M rhach fretaesprochen.

S. Stockholm, 30. Juli . (Eig. Drahtbericht , zb.) Die
„Jswestija " bringt einen Bericht über die Versammlung der
Unken Sozialrevolutionäre vom 12. Juli , auf der über den
Bruch zwischen den beiden Parteiricht ingen entschieden wurde.
Die erste Gruppe forderte die Unterstützung der bolscbewissi-
schen Regierung und verurteilt ; di; anarchistischen Attentate.
— Der Führer der aus der Partei ausgetretenen Gruvpe
Kalagajew  wurde von der Anklage des Mordes an dem
Grafen Mirbach freigesprochen.

vre Cholera in petersbura.
Br. Steckholm, SO. Juli . (Eig. Drahtbericht, zb.) Ms Peters-

burger Zeitung „Rntzki Listok" druckt einen Ausruf des Petersburger
Stadtlonimcmdcmten an alle Stadtbewohner ab, in den, er diejenigen,
welche nicht unumgänglich an Ine Stadt gefesselt sind, aufforderl,
üch uwvwchchtch aus der Stadt zu entseruen, da infolge der Cholera

und Hurgcrsuot die verzweifelte Lage  der Siadt sich täg¬
lich verschlechtere. Über' die Verbreitung der Cholera in Peters¬
burg teilt , Ruß!i Lh-sinik" mit: Me Ausrufe, rein ungekochtes
Wasser zu trinken, seien von len Wänden verschwunden. Me Ein¬
wohner trinken alle rnrpesleles Wasser, denn das Holz ist unbezahlbar
teuer, außerdem habe» alle verzehrenden Durst, denn vas einzige
N a h r u n g c- in i r t e l , da- cs in der Stadt gibt, ist der ge-
sa I ze n e H er i n x Zum Kampfe gegen die Seuche werden
nervöse dcmagrgisckie Maßnahmen getrosten. Die zahlreich aus

rLaien gebildeten brlschewistischenKomitees treffen widersprechende
siinilcse Ancrdiiungen So ist u. a. besohlen worven, baß jede
Bourgeois-Wobnnng einen Proletarier aus einem worcraoerseuchleir
proletarischen Viertel aninebmcn müsie. Auf den Kirchhöfen ver¬
wesen Ta il sende von Lerchen  unbegraber,.

Die russisch-ukrainischen Zriedens-
verhandlunoen.

Br . Zürich , 30. Juli . (Eig . Drahtbericht . zb .) Laut der
„Neuen Zürcher Ztg." meldet das ukrainische Telegravben-
Bureau aus Kiew, daß die rusnsch-ukraintschen Friedensver¬
bandlungen in ein kritisches Stadium  ein getreten
seien, da die russische Abordnung die Abtretung von Gebieten
verlange , welche zweifellos ukrainisch sind.

K

Rumänisch-ukrainische verständisunq.
Br . Bukarest , 30. Juli . (Eig . Drahtbericht . zb. ) Wie

die Jassyer Zeitung „Tribu -na" meldet, sind (die zwischen der
rumänischen und ukrainischen Regierung herrschenden Strei¬
tigkeiten behoben worden. Die Ukrainer verzichten  auf
ihre Ansprüche auf Betzarabien,  erhalten dagegen von
Rumänien gewisse wirtschaftliche Zugeständnisse.

England.
Gesetzliche Regelung einer englischen Piraten -Übung.
W. 1 .-B . Bern , 30. Juli . -Drahtbericht .) Das englische

Unterhaus hat mit 24 gegen 7 Stimmen die dritte Lesung
des neuen Prisengeldergesetzes angenommen , wodurch der
uralten englischen Piraten - Übung,  datz Offi¬
ziere und Mannschaften der Kriegsmarine einen Anteil an
den sogenannten guten Prisen erhalten , in typisch englischer
Weise das Mäntelchen der Legalität und des Wohlanstandes
un,gehängt wird. Das Gesetz setzt eine bestimmte Skala der
Anteile fest, die den Prisengeldbcrechtigten an dem Erlös der
Schiffe mit Ladungen zustehen. Dabei erhalten der Admiral
de: Grotzflotte 20 000, andere Admiral ; 1250 bis 500, Kom¬
modore 750 bis 160, Kapitäne nir See 160 bi? 100, sonstige
Offiziere 100 bis 10, Midsbipmcn und Deckoffiziere 10,
Unteroffiziere 6 und Matrosen 8 bis 2 Anteile . Anscheinend
lerrscht bei den Angehörigen der englischen Handelsmarine
ein starkes Mißvergnügen , datz sie an dem Raube nicht teil-
tebmen können. Nack Angaben NamaraZ hatte der Prisen-
gelterfonds am 30. Juli di; Summe von 10 Millionen Pfund
Sterling erreicht, der nach Abzug der herkömmlichen Tan¬
tieme an das Admiralität -Samt an die Prisengeldberechtigren
verteilt werden wird.

Die Londoner Lebensmittelkonferenz.
XV. T .-B. Amsterdam, 30. Juli . (Drahtbericht .) Nach

einer Reutermeldung wird dis Konferenz der Lebensnsittel-
kontrollenre von England , Amerika, Frankreich und Italien
diese Breche schließen. Ein interalliierter Lebensmittelrot
lei jetzt zur Tatsache geworden. Die Entschlietzung,
die die Notwendigkeit sparsamer Wirtschaft betont , endet
mit den Worten - „Wir können das Lebensmittelprvblem
nicht ans der Grundlage eines einjährigen Krieges behandeln.
Wir müssen uns auf eine lange Dauer vorbereiten , wenn
wir den absoluten Sieg  sichern wollen."

Nrue englisch-italienische Rbbommen.
Br . Lugano , 30. Juli . (Eig . Drahtbericht . zb.) Wie der

„Corwere della Sera " aus London meldet, haben die wieder¬
holten Beratungen des in London eingetroffenen italienischen
Schahministers und des Versorgungsministers mit den eng¬
lischen Ministern zum Abschluß mehrerer Abkommen zwischen
den beiden Regierungen geführt , die eine Erweiterung
der Abkommen von 1915 dacstellen und namentlich die Siche-
tut .g Italiens betreffen fiir eine wirksame finanzielle Be¬
teiligung Englands an den italienischen Kriegskosten, an der
Versorgung Italiens mit Rohstoffen und an der Unterstützung
der italienischen Wechselkurseauf dem Londoner Markt.

ver amtliche türkische Nericht.
W. T.-B. Konstantiaovel. 30. Juli . (Amtlich. Dvahtbe-

richt.) Palästinafront-  Der gestrige Tag stand unter
tem Zeichen der gesteigerten Gefechtstätigkeit. Im Küsten¬
abschnitt griff der Engländer nachts nach heftiger Artillerie¬
vorbereitung unsere Vorpostenstellung an . Er wurde überall
blusig abgewiesen. Vorübergehend eingedrungene Teile des
Gegners wurden im Nabkampf erledigt. Unsere Stellungen
sind unverändert in unserer Hand Beiderseits der Straße
Jerusalem - Nablus  entwickelten sich Arsilleriekämpfe
in wechselnder Stärke . Östlich der Straße bis zum Jordan
stießen mehrere Patrouillen iNdiefeindlicheStellung
und' holten Gefangene heraus . Auf dem östlichen Jordanufer
bescheffen wir schanzende Truvven des Gegners und ver¬
trieben feindliche Aufklätmngsabteilungen . Eine unserer
OffizierSvatrouillen führte ein längeres erfolgreiches Gefecht
mit starken feindlichen Erkundnngsibteilungen und brachte
Beute eiu. Aus der übrigen Front ist die Lage unverändert,

»
*
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W . T .-B . Wir «, 30. Fall . (Drahtbericht .) Amtlich ver-
lantet vom 30. Juli , mittags - Auf dem italienischen
Kriegsschauplatz wirkungslose feindliche Feuerüberfälle und
StörirrrqSfeuer gegen rückwärtige Räume.

Oberleutnant Linke -Tranvord erzielte seinen 27. Lustsieg.
An der albanischen Front  erneuerte der Feind seine

starken Angriffe gegen unsere Stellungen auf dem südlichen
Serneni - Ufer und auf dem Höhenrücken Mali -Silowes . Von
unseren Truppen , die teils durch zähen Widerstand , teils durch
tapferen Gegenangriff alle Angriffe zunichte machten , ver¬
dienen daS Budap «st«r Landktu '.mbataillon 329 und das ober-
ungarische lKassner ) Acen <;ägec -!8ataillon Nr . 3 besonders
hervorgshoben zu werden.

Der Chef des Generakftabs.
P

Czermn Sb« de« Schritt Kaiser Karls beim König von Rnmänie «.
W . T .-B. Wien, 30. Juli . Im Herrenhaus erklärte gestern

Graf Ezernin  gegenüber der unrichtigen Darstellung in einem
Teil der An- lmidsprest« über den Schritt des Kaisers  beim
rumänischen König,  daß der Schritt auf seinen Rat und
unter seiner vollen ministeriellen Verantwortung erfolgt sei. In
Brest habe er aus guter Quelle die Nachricht erhalten , daß der
König von Rmnäinen seine isolierte und daher hossmmgslofe Lage
zu verslrheu beginne und einen Weg suche, um sich mrt Kaiser Karl
in Verbindung sehen zu kennen. Czcrnin fuhr svrt: „Ich teilte
diestu, Wunsch des rumänischen Königs dem Staatssekretär von
K ü h I m a n n mit und riet dem Kaiser zu dem Schritt , der seil-
dern beretts verlambari wrrrd«. Er hatte den Erfocg, daß der letzte
BerzweiflnugSkampk Rumäniens vermieden und cm sofortiger
Friede herbeiyesührt  wurde .'' (Lebhafter Beisall.) Czernm
wiederholte, daß er die dolle Verantwortung für diesen Schritt auf
sich nehme. E« sei nie die Aufgabe der Diplomatie , unter schweren
eigenen Opfern den Kampf bis zur vollen Vernichtung des Gegners
wcitcrznffihren, sondern sobald wie möglich einen ehrenvollen
Frieden zu erreichen. (Lebhafter Beisall und Händeklatschen.)

Deutsches RsiG.
* Hos- und Peefonal -Siachrichten. Der Geheime Konfistorialrat

D. Goeus,  Mrlitarrberpsarrce des Kardekorps, ist im Alter von
59 Jahren an einer Blinddarmentzündung gestorben.

* Auszeichnungen für Minister . Dem Staats - und
Justrzminister Dr . Svahn  wurde der Stern zum Noten
Adlerorden 2. Klasse mit Eichenlaub , dem Staatssekretär des
Re '.chsjuitizamts , Wirklichen Geheimen Rat Dr . v. Krause
der Stern zmn Roten Adlerorden 2. Klaffe , dem Vizepräsi¬
denten des Staatsministcriums Dr Friedbcrg,  dem
Staatsminister und Minister des Innern Dr . D r e w s , dem
Ctuatsminiiter und Minister für Landwirtschaft , Donränen
und Forsten v. Eisenhart - Rothe,  dem Staats - und
Finanzminister Hergt,  dem Staatssekretär des Innern,
Staatsminister Wallraf,  dem Stratssekretär des Reichs¬
postamts , Wirklichen Geheimen Rat Rüdlin,  dem Staats¬
sekretär des ReichswirtschaftLamts , Wirklichen Geheimen Rat
Frhrn . v. Stein  der Rote Jfterorden 2. Klasse mit Eichen¬
laub und dem Stern und dem Stellvertreter des Reuhs-
kanzlerS , Wirklichen Geheimen Rat Dr . v. Payer  der Rote
Adlcrvrden 2. Klaffe mit dem Stern verliehen.

Reer und Flotte.
Der Orden Pour le roSrite ist. wie der „Reichsanz -eiger"

meldet , dem Generalleutnant v. Engelbrechten  und dem
Leutnant d. R . R i e p e r verliehen worden.

Wiesbadener Nachrichten.
— Todesfall . Im 79. Lebensjahr starb hier nach langem

schweren Leiden am 26. Juli der Dekan , a . D . Ernst Wecker-
l i n g, der 48 Jahre lany in Montabaur als evangelischer
Pfarrer gewirkt hat uwd seit 1909 hier im Ruhestand leibte.
Der Verstorbene ist vor allem aks eifriger Gustav -Adolffnamr
weithin bekannt geworden . Auf unzÄhligon Festen dieses
Vereins hielt er seine packenden , mit Humor gewürzten An¬
sprachen , dorren der klingende Erfolg selten fehlte . Denn es
galt seiner gänzlich mittellosen kleinen Diasporagemeinde
Kirche urtb Psarrhanö zu verschaffen ^ und später -dasseBbe für
die durch eine große Glasfabrik schnell entstandene Filial-
gemeinde Wirges . Im Jahre 1893 zum Dekan des Dekanat?
SelterS erimnnt , gab er auch in dieser Stellung Anregung
zum Neubau von Pfarrhäusern , deren nicht weniger als sechs
in feiner Amtszeit entstanden sind . Ms Midglisd der Be¬

ll . Fortsetzung.) Nachdruck verboten.

Zm Basarz«rmütterlichen Liebe.
Erzählung aus dem Hennegau

von Johanna Mostert (Hanns Gisbert ).

Charles Gursaut , der verschmähte Bewerber , der sich
mit Marcel zum Militärdienst stellen mußte , hatte
höhnisch gelacht. „Bete , daß dein bien -aim6 nicht ge¬
zogen wird , blonde Maria , sonst siehst du ihn nicht
wieder !"

O Gott ! nur das nicht! Wie schwer wurde sie ge¬
straft. Wenn märe Gevaert ahnte, welches Geheimnis
ihre festverschlossenen Lippen hüteten , aus dem Haus«
würde sie die Verwandte weisen , die solche Schande auf
sich geladen , würde sie in die Maison de correction
schicken, sie schlagen wie «ine Verworfene . . .

Wer ihr das früher gesagt hätte ? Maria , sie, die
den Kopf immer so hoch getragen hatte und so leicht
den Stab über andere brach. Stolz war sie gewesen
auf ihre Schönheit und Tugend und nun . . .

Die Nächte durchweinte sie und kam dann noch stiller
und blsicher zum frühstück : wenn Marcel nicht wieder
kam, konnte sie nicht länger leben. Der Kanal war ja
nahe genug , und di» Brücke nach Layeffe unsicher: wenn
sie ihren Weg im Dunklen verfehlte , würde niemand
ihre Sck>ande vermuten : sie würde dann kein vaterloses
Kind haben, das seiner Mutter fluchen könnte . . .

Aber ein solcher Schurke konnte Marcel nicht sein!
Kein Mensch ahnte , wie er, sie umgarnt und beschworen,
wie er sie verrückt gemacht hatte mit seinen Liebes-
schwüren und Bitten , bis sie ihm willfährig war . Mar¬
cel, der hübsche, große Bursche mit den feurigen Wal-
lonenaugen , den schwarzen Locken und den zärtlichen
Worten , lind doch hatte sie ihm lange widerstanden,
bis er anfing , der graziösen Alma den Hof zu machen,
die in Brüssel tarne de ehambre war . Was der Liebe
rückst gelungen war , brachte die Eifersucht zuwege . . . .

_ Wiesbadener Tagdlsit«_
zlÄssynsd -L wußte er seine ÜLerzougllwg mit Nachdruck zu ver¬
treten . Auch der Prüsungskommisston sür das zweite
theclcgische Examen gehörte er mehrere Jahre an . Fast alle
größeren kirchlichen Vereine hatten an ihm einem eifrigen
Förderer . Noch ist zu erwähnen , baß er jaihrzchntelang dem
Religionsunterricht am GlMmasimm zu Montabaur erteilte
u-nib auch hier insofern anrsgemid gewirkt hat , als viele naffaui-
Pfarrer aus der Reihe seiner Schiller hervorgegongen sind.
Als ein gerader kestnihafter willemsstarker Mann , der sich stets
mit g«nzem Herzen und aller Kruft dem schweren Ausgaben
seines Amts hrngab , wird der Entschilafene überall , wv er ge¬
wirkt hat . in gutem Andenken bleiben.

— Die Brot - und Fleischversorgung . Unsere Mitteilung,
daß die Mehlration vom 19. August ab wieder auf 200 Gramm
erhöht werden soll, wird durch ein Bevliner Telegramm be¬
stätigt . Die Höhe her Brotration wird vom idem zur Verfügung
sichendem Streckungsmitteln abhämgsn . Während der am
19. August beginnenden ersten fleischlosen Woche wird jeden¬
falls ein Ersah für das Ausfallen des Fleisches gegeben wer¬
den , und zwar voraussichtlich durch Kartoffeln . Ein Ersatz
für Mehl wird infolge der Verzögerung der Ernte nicht Mög¬
lich sein.

— über den Einbruch im Nerotal wird uns von genau
unterrichteter Seite noch folgendes mitgeteilt : Am Samstag¬
abend zwischen 11 und 12 Uhr bemerkte der die Nachtwache
ausübende Mann beim Betreten dos Hauses , daß die Haus¬
tür nicht verfchiloffon, semdern von innen verriegelt war . Die
Scheibe der Dür war eingeschlagen , so daß man durchgreifem
formte . Bei >dem Betreten des Hauses bot sich dem Wächter
ein schauerliches Bild der Zerstörung ; schlimmer können cs
die Russen in Ostpreußen nicht getrieben haben . Im Keller
urtd im erstem Stock war kein Einbrecher zu sehen , aber da
der Inhaber der Wohnung Jagdliebhaber ist und Waffen im
Hause hat , nahm der Wächter an , daß sich der öder die Spitz-
buben mit Waffen 'versehen hätten und Widerstand legten
würden . Deshalb verschloß er das Haus und holte Hilfe ans
dem Polizeirevier in der Wcilstraße . Kurz nach 12 Uhr be¬
trat er das Haus zum zweitenmal mit einem bewaffneten
Schutzmann , sie fanden alle Behälter und Türen ausgebvochen,
und verschiedene geladene Waffen , die nebst Hiebwaffen zur
Verteidigung bereitlagen , vor . Trotzdem man bis 2 Uhr
sucht«, fand man kein« Spur des- Einbrechers , nur feine Un --
form , die in verschiedenen Zimmern zerstreut umher lag . Der
Wächter blieb dann bis 4^ Uhr allein in dom Hause . Ms
dann der Schutzmanm wiederkom und bis gegen 7 Uhr noch¬
mals alles vergebens abgosucht worden war , ging man in dein
Gedanken fort , daß doch jemand versteckt sein muffe . Am
Sommtagvormittag telephonierte der Schutzmamm einen Herrn
in dem Nebenhause , er möchte doch einmal nachsehen , ob von
dem Einbrecher etwas zu bemerken sei . Dieser Herr traf
dann den Soldaten in Zivil 'bei einer Flasche Wein im
Zimmer an und zog sich schleunigst zurück , um nach dem
Revier zu telephonieren , worauf mehrere Schutzleute kamen
und 'den Eindringling ffftmahmen . Die Nvchtbewachuny war,
wie der Entsendor betont , nicht nachlässig Derselbe -Ein¬
brecher hat , wie erwähnt , im Haus « Nerotal 37 gerade so ge¬
haust wie in Nr . 41, und zwar einige Tage früher , was jetzt
erst entdeckt wurde.

— Kleine Notizen. Bei günstiger Witterung findet Donnerstag,
den 1. August. 11.8» Uhr bis 12.30 Uhr vormittags , im Musiktempel
am Warmen Tamm (Dillelmstraße ) Promenadekonzert
der Gmuisrnkapelle unter Leitung des Obermusikmristers Weber statt.

wkrsbadener Vergnügvngr -Sühnen und Tlchtivlel«.
* Thaliaihcatrr . Das letzte Hennh-Porten -Drama der Serie

1917/18 „Das Geschlecht derer von Ringwall " gelangt ab heute zur
Ausführung . Ein reizendes Lustspiel von Kurt Wolfram Kießltch
ergänzt den erstklassigen Spielplan.

* Im Kincphon-Theoter, Taunusstraße 1, spielt ab Mittwoch
Eva Speyer die Hauptrolle in dem spannenden Schauspiel „Der
Alchimist", einen, von Heinz Karl Heiland in Szene gepetzten roman¬
tischen Drama . Herrliche Bilder aus Finnland sowie ein reizendes
Lustspiel „Die Probe auf Eheglück" beschließen da? vortrefflich:
Programni.

* In de» Monopol-Lichtspielen, welche nach beendigter Reno¬
vierung überall gute bcaueme Sitzplätze bieten, spielt ab Mittwoch
„Die Verteidigerin ", ein ausgezeichnetes Schauspiel. „Unser Hinden-
burg bei seinen alten Oldenburgern " wird regem Jnlereffe begegnen,
während ein entzückendesLustspiel „Der Schönheitspreis " sür heiter:
Abwrchflung sorgt.

Maria wurde blasser und blasser: ihr« Schönheit be¬
gann zu schwinden. Das sagte ihr auch Marcel , als
er aus der Ziehung kam. Sie war gekränkt, aber sie
konnte doch nicht umhin , ihn zu lieben , und er versprach
sein Wort zu halten , wenn er fest angestellt sein würde.
Das konnte er nur sein, wenn er das einundzwanzigst«
Jahr vollendet hatte , und das vollendet « er erst in drei
Monaten , in drei langen Monaten.

Langsam begann , trotz allen Kummers , eine zag«
Freude in Marias Herz Platz ;u greifen — die Liebe
zu dem Kinde , dessen Kommen sie bisher nur mit
Furcht und Schande erfüllt hatte . Wenn sie m den
vornehmen Häusern nähte , spielte jetzt oft ein ver¬
stohlenes Lächeln um ihren Mund , und heimlich schnitt
sie sich die Muster der Kindersachen, die sie im Chateau
Delzette für die vielen kleinen BabieS der hübschen,
jungen Frau Herstellen mußte , für ihr eigenes Kleines
ab. Sie wollte es schon reizend kleiden, daß Marcel seine
Freude daran habe und alle Leute es bewundern müß-
ten ; sie war so geschickt und fleißig , und der Vater ihres
Kindes war so schön, so schön . . .

Die Mädchen des Dorfes begannen die Köpfe zu¬
sammenzustecken. Was war nur mit der Deutschen?
Erst hatte man auf eine unglückliche Liebe geschlossen:
aber seit ihre Gestalt die frauenhafte Rundung annahm,
war kein Zweifel mehr möglich. Maria?

Bald erzählte die schwarze Rosina es in allen Häu¬
sern ; Maria hat sich mit Marcel Cazeaux eingelassen,
aber wer weiß , ob er sie heiratet ? Sie hat noch Glück,
daß er nicht gezogen wurde , sonst hätte er sic sicher
sitzen lassen, das schöne, deutsche Mädchen, das jetzt so
garstig geworden ist.

Das Mädchen wußte , daß alle Blicke auf sie gerichtet
waren : ste verging vor Scham : aber sie trug den Kopf
nur noch höher : „Was wollt ' ihr , er heiratet mich ja !"

Aber Marcel ließ nichts von sich hören ; er beant¬
wortete nicht einmal ihre Briese . Und Mutter Gevaert

Morgen-Ausgabe. Erstes Blakt. Nr . 381.
Aus dem Dereinslebett.

vorberittske . Vereinsversammlungen.
* Die nächste Versammlung des „Vereins Naturschutz¬

park"  findet Freitag , ten 2. August, abends 8% Uhr, im ,Hotel
Einhorn ", Markistraßc , statt. Mitteiiungerr des Vorstandes, Be¬
sprechungen. Vorberatung der am 11. August stattfindenden Wande¬
rung . Gäste willkommen.

Gerichts?««?.
■WC. Der Schleichhandel blüht . Kommt heute jemand zu irgend

einer Pcrson . der er Lebensmittel anbictet , so greift ste mit beiden
Händen zu, und unzählig sind die Fälle , in denen dergestalt Be¬
trügereien möglich wurden . Auch der Kellner Weikl dahier ver¬
sprach einer Geschäftsfrau Butter , Sardinen usw. aus Mainz zu
verschaffen. Es wurde ein junges Mädchen mrt 500 M . zur Empfang¬
nahme der Ware mit nach dorthin geschickt. Der Mann aber ver¬
stand es, die Begleiterin zur Hergabe des Geldes zu veranlassen,
und bezüglich der Ware hatte man das Nachsrhen. Ein Schösfen-
xerichtsuneil nabm den Schwindler in zwei Monate Grsängnts.

Neues aus aller Welt.
Eine Eisenbahnkatastrophe.

Br . Landsberg an der Warthe , 30. Juli . (Eig. Drahtbericht , zb.)
Sin schweres Erscnbahnrmglück ercigrnte sich heute vormittag gegen
%10 Uhr auf der Eisenbahnstrecke Landsberg an der Warthe-
Schneidemühl, in der Nähe der Station Eurkow. Der Schneide-
mühl-Berlincr O -Zug entgleiste, wobei durch eine Gasexplosion
mehrere Wagen in Brand gerieten . Bisher sind 3 0 Tote und
20 Verletzte  zu vcrzeicl-nen. Von einem Gülerzug . der vorbei¬
fuhr , wurden mehrere Wagen des O -Zuges beschädigt. Die meisten
Toten bewalden sich während des Unglücks im Speisewagen , der
direkt kinen Damm hinuntersttirzte . Der Lokomotivführer unv ver
Heizer des D -Zuges konnten sich durch Abspringen retten . Hilfszüqe
gingen sofort zur Unfallstclle ab. Das Unglück entstand dadurch,
daß von der Güterzuglokonrttve plötzlich ein Bolzen abflog und in
die Räder der V -Zugmolchinc hinetngeriet . Die Maschine des
O -Zngcs zertrümmerte bei dem Siurz von der Böschung die
Leitnugen , Nrldurck der Fernsprechverkehr für einig: Zeit gestört
war . Ter Bahnverkchr wurde über Bcntschrn und Meseritz umge-
lertet. Er wird aber vorausstchttich im Laufe des Abends wieder
ans der alten Strecke ausgenommen werden können.

Hanäslstsil.
Berliner Börse.

$ Berlin , 30 . Juli . (Eig . Drahtbericht ) An der Börse
war heute bei verstärkter Zurückhaltung der beteiligten
Kreise vom Geschäft allgemein ausgesprochene Lustlosig¬
keit vorherrschend Die beschlossene Kohlenpreiserhöhung
blieb unter diesen Umständen auf die Kursgestaltung eben¬
so wirkiuigslos wie die (iherraschend gekommene Kapitals-
vermehrung des Borhumer Vereins zur Angliederung der
Gewerkschaft Friedrich der Große . Die Kursverände¬
rungen hielten sich zu Beginn des Verkehrs noch in ziem¬
lich engen Grenzen und erst im Verlaufe senkte sich der
Kursstand auf der ganzen Linie nur mit wenig Aus¬
nahmen erheblicher Dies gilt besonders für SchiSahrts-
aktien , Montan - und Elektrizitätswerte , mit Ausnahme der
ihren Kursstand behauptenden Bochumer Gußstahl und
Mannesmnnn Am Rentenmarkt hat sich nichts geändert

Marktberichte.
W . T .-B Berliner Produktenmaikt Berlin,  30 . Juli.

(Drahtbericht .)  In außerordentlicher Weise kommt die
feuchte Witterung dem Wachstum der Rüben und auch den
Kartoffeln und Gemüse zustatten . Die Erzeuger -Höchst¬
preise sind ab 1 Aiigust für Mohrrüben aut 4 M., Möhren
auf 12 M. für den Zentner festgesetzt worden . Kohlrabi
ist in Waggonladuiigen viel an geboten . Er zeichnet sich durch
ungewöhnliche Größe und Schöne aus . Für Lupinen be¬
steht Nachfrage Für Stachellorbeersamen ist genügend
Angehet vorhanden und in Kleesämereien bleibt die Kauf¬
lust für altes und neues Material lebhaft.
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fing an , mißtrauische Blicks auf ihre Schutzbefohlene zu
werfen ; die alte Vlamländerin hielt auf Ehre. Da faßte
Maria sich ein Herz. Sie kannte den nuaitre Victor
Rasquin , den Herrn ihres Geliebten , von der Kinder-
zeit her. Eines Tages lauerte sie ihm an dem schmalen
Pfad auf , der von seinem Haus nach der Fabrik führte.

„Mach mich nicht unglücklich, Herr", sagte sie — die
Wallonen im industriellen Hainant (Hennegau ) haben
die Gewohnheit , selbst Höhergestellte zu dutzen — „gib
Marcel Cazeaux , meinem Bräutigam , schon früher die
Erlaubnis zu heiraten , sonst bleibt mir nichts übrig,
als meine Schande im Kanal zu verbergen ."

Victor Rasquin war ein gütiger Mann ; die Bitte der
Verzweifelten ward bald erhört. Am Samstag vor
St . Cloi heiratete Marcel seine Geliebte , drei Tage
feierte er mit den Metallarbeitern , die St . Cloi als
Schutzpatron anerkennen , einen Tag mit den Mineuren,
die' la St . Barbe verehren ; dann war der große Markt
in Charleroi , von dem er betrunken heimkehrte, und
nach 14 Tagen mußte Maria , weil Marcels Mittel zur
Gründung eines Hausstandes nicht ausreichten, , sich
niederlegen und die sagefemme Mine . Kerlinka erfüllte
das Haus mit den Düften der Kamille und der Pfeffer¬
minze . _ (Fortsetzung folgt!

Neue Bücher.
* R i ck) a r t Wagner : „Briefe an Hans  v . B ü lv  w".

(Verlegt bet Eugen Dieterichs in Jena .) Unschätzbar als Dokumeni
jener größten Zeit künstlerischen Streben ?, als Richard Wagner
noch känipfte nnd litt , Zeugnitz höchster Selbstlosigkeit des be¬
geisterten Jüngers , aber immer noch nicht die restlose Aufklärung
über die tiefsten Seelenlonslikte eines ruhelosen Daseins . Die Ein»
leitung — heftig vielfach schon angegriffen— muß gewürdigt werden
in ihrer benußtcn Bayreuth -gläubigen Einseitigkeit als notwen¬
diges Eegenbilt zu anderen Darstellungen aus jenseitigem Lager.
Jeder falls ist sie gcschricben von ganz bedeursamer Seite , darum
schon wertvoll, aber auch durch geistvolles, fteilich vielen befremd¬
liches Urteil,



«r . SM . Mrtttvoch, 31. Fnli 1S18. Wreslmdrrrer Tagblrrit. Morgen-AuSgaie. Erstes Blatt . üeTtt  r ».Mobiliar-
Versteigerung.
Wegen Wegzug versteigere ich

WM HSMlSlU1.Mgssl lk.
vormittags 9 */» Uhr anfangend, in der Villa

ZS M « « cht ZS
nachverzeichnele sehr gut erhaltene Mobiliar- und
Haushailungsgegcnstände, als:

1 compl . Nrchb. - Schlafzimmer mit
2 Betten «. 2 Schränken , 8 compl.
weißlack. eis. Betten , 8 Nnßb .- und
Mahag . ' Rleiderschränke, 8 Wasch¬
kommoden, 8 Nachttische, Tische aller
Art, 12 Stühle, 1 Salon -Garnitur , best,
aus: Sofa , 2 Sessel und 8 Stühle,
4 Sofas , 3 Ottomanen , 2 Konsolen,
1 Negulaicur , 2 Lüster. 2 Teppiche, 1 Wäsche¬
mangel, 1Fllegcnschrank, Küchenschrank, Küchen¬
tische und Stühle, Glas, Porzellan, Küchen-
und Kochgeschirr und vieles mehr

fteiwillig meistbietend gegen Baarzahlung.

Beruh. Rosenau,
Auctionaior und Taxator,

Telef. 6584. 3 . Merktplay 3 . Telef. 6584.

Unrtjlnl-piDbUiar-ilcHlfisermiB.
Im Auftrags der Erben versteigere ich am

Donnerstag , den 1. August er., morgens 9lL und
nachm. 3 Uhr beginnend, u. wenn nötig den folgenden
Tag , in dem groben Saale des

Bian&aofes..ZU AM lolnf
in Mainz , Große Bleiche 4,

»ackverzeichnet«, sehr gediegene Wohn.-Einrichtwng:
2 Schlafzimmer -Einrichtungen,

Nubb., innen Eichen, besteh, aus : je 2 Betten,
1 Waschkommode mit Spiegel , 2 Nachttischen u.
1 Soiegel schrank;

Eiche ,»»Etzzimmer-Einrichtung,
besteh, aus : Büfett , Kredenzschrank, AuSzugtifch,
6 Stühle , l Spiegel u. l Serviertischs dazu paff.
FensterBekoration u. Tischdecke:

Salon -Einrichtug,
best, aus : 1 Sofa mit 6 Sessel, 1 Salontisch mit
Decke. 1 Salonschrank. 1 Ständer mit gr . Vase,
1 Konsulsetwa nk, 1 sehr gedieg. Piano mit Stuhl;

Fremdenzimmer -Einrichtung,
besteh, aus : 1 kunpl . Nußb.-Bett , 1 Wwschko-m.
mit Marmor , 1 Nachttisch mit Döarmor, 1 zwei-
tür . Kleiderschrank;

Perser , Smyrna und andere
Groben , Velour-Läufer , 2
Bade-Emrici>tung , mehrere
u. Gas , 2 Eisschränke;

1 kompl. Tafel -Service für 18 Personen u. 1 kompl.
GlaS-Servicc , 126 Teile, viel einzelnes Porzellan,
Glas und Kristall:

gute Oelgmälde u. Aquarelle u. a.: Ravenstein,
Coffirre, Forrim , Paredos , Müller - Laingte,
Hildenbrand:

Porzellan , Fayencen, wie Gruppen , Figuren,
Teller , Basen, Uhren, darunt . Meißen , Berlin rc.,
Marmorkovie ti. -Gruvven mit Säulen;

ferner aus hiesigem Privatbesitz:
1 Sveiseziminer -Einrichtuna lEichen) in gotischer

Stilart : 2 kompl. Nußb.-Betten , 1 Bücherschrank.
2 venet. Spi

Lüfter nrr

piegel.Pfcilerspiegel mit Konsole,
2 Penduien mit Leuchter;

1 Tisch-Billard mit Queues u. 3 elfenb. Bällen;
Küchen-Einrichtung , Küchen- u . Kochgeschirr und

Hausgeräte aller Art
freiwillig meistbietend gegen Barzahlung.
Mittwoch, 'den 31. Juli , nachm, von 3—6 Uhr

Leopold Ullmann,
Auktionator u . Taxator,

Telephon 2:05. Mainz , Fischtorplatz 20,

fest, beste Qualität , wie
Friedenswave , Fußboden¬
lack, Bogelfutter wioder
erngetvofsen.

Ä Röttcher,rg -Drogerie.

Imiltdtel ®eip
Sonnenberg

Die Gesuche um Sonder-
zuweisung von Nährmit¬
teln dürfen nur dann be¬
rücksichtigt werden, wenn
die Antragsteller im Besitz
von Bezugsscheinen sind
die vom Kreisausschub
des Landkreises Wies-
baden erteilt werden.

Me übrigen Anträge
auf Sonderzuwessung
müssen leider unberücksich¬
tigt bleiben.

Die verfügbaren Nähr¬
mittel sind nur gering , so-
dab nur nach sorgfältiger
Vorprüfung die BercudS-
gabung stattsindei.
Sonnenberg , 28. 7 1816

Buche». B8rat mt ijfcr.
Betr . : Sverrung eines

Feldwegeteiles.
Der Feldweg zwischen

den Besitzungen von Alten
und Gericke. soll vom 1.
August 1918 ab gesperrt
werden. Etwaige Ein¬
sprüche gegen die Sper¬
rung stob binnen einer

Tüodte beim Gemeindc-
vorstcmd schriftlich einzu¬
reichen.
Sonnenberg , 29. 7. 1918.

Buchelt. Bürgermeister.
Ausgabe von Hafermehl

in der St . Hubertuö-
Avotheke. Berechtigt zum
Bezüge stnd nur die-
iemgen Einwohner , dir
vom Kreisausschub des
Landkreises Wiesbaden
Erlaubnisscheine besitzen.

Anmeldungen zur Aus¬
fertigung derBezugsscheine
in der Nabrungsmittel-
stelle Mesbad . Str . 24.
?lusweise vorlegen.
Sonnenberg , 29. 7. 1918.

Buckelt. Bürgermeister.
Betrifft : Sperrung der

Felder und Feldwege.
Auf Grund der Verord¬

nung des Herrn Regie»
rungSpräsidenden zu WreS-
baden vom 16. 7. 1917
wird folgendes bestimmt:

Die Felder u Feldwege
im Gemeindebcziri Son¬
nenberg sind von heute
ab bis 31. August 1918
gesverrt von 9!̂ Uhr abds.
bis 5 Uhr morgens . Wäh¬
rend dieser Stunden ist
das Betreten der Felder,
Gärten und Wiesen und
der Feldwege für jeder¬
mann verboten. Zuwider¬
handlungen werden be¬
straft.
Sonnenberg . 29. 7. 1918.

Buchelt. Bürgermeister.

Einkochgläser
in nur hervorrag .Qual , und best. Gummiringen
Blech -Konservendosen , Steintöpfe,
Gmmach- und Geleeglriser

Prima Gummiringe in jeder Größe
Dörrhorden , Konservenglasöffner

Echtes Pergamentpapier.
Südkaufhaus, Ecke Moritz- und Gerichtstraße 1.

Hengstenberg&Wiemer
Kohlengrosshandlung

Wiesbaden , Westbahnhof
Abteilung ' Detail -Geschäft.

Wir bringen zur Kenntnis, dass wir in
der Lage sind, Kundschaft über den seit¬
herigen Rahmen hinaus anzunehmen ynd
solche auch frei Haus zu bedienen.

zutterversorgung
derheimischentzunde

Zur Sicherstellung der Versorgung des Feldheeres
mit Diensthunden und zur Förderung ihrer Nmhzucht
hat die Heeresverwaltung Futter für die Kriegs-
hundraffen : deutsche Schäferhunde , Dobermann-
Pinscher, Airedale-Terrier , Rottweiler und rcmh-
haarige Iaadhundstßmme gegen Bezahlung bereit¬
gestellt. Die einzelnen Tiere müssen eine Lchulter-
höhe von 48 bis 64 cm besitzen und dürfen im Alter
6 Jahre nicht überschreiten. „ . „

Die Futterausgabe für die Regrerungsbezirke
Wiesbaden und den Kreis Wetzlar erfolgt bei , der
Kriegshundmeldestelle Wiesbaden , Leiter Fabrikant
A. C. Arnd in Wiesbaden, Wilhelmincnstraße 54.

Dorthin sind Anträge von Besitzern der oben er¬
wähnten Hunderaffen aus Ueberwersung von Futter
unmittelbar zu richten. Die näheren Bedingungen
werden von dort aus mitgcteilt . * 72

Seitjoeiances Mton
vollkommen frisch und dauernd haltbar.
Alleinverkauf. Schntzenhof -Apotheke.

Langgasse 11. 737

s

Schlllerplatz 2. Femspr . 6424.
GROSSKÜCHEN - EINRICHTUNGEN

KUPFER u. MESING -ERSATZ
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| Trauer-Drucksachen
in vornehmer Ausstattung fertigt
Innerhalb weniger Stunden di« M

L.Schellenberg’sch«Hofbuchdruckerei
Tagblatthaus :: Fernruf 6650/53

W Kontore getfTeet werktlgllolt von 8 ÜOr morgen«

1

W

Verwandten , Freunden und Bekannten
hiermit die traurige Mitteilung , daß unser
jnnigstgeliebter guter Bruder , Schwager uud
Onkel

658

„Rex“
■Einkoch-Apparate

„Rex“

99

Saft-Apparate
Rex 11
Einkoch-Gläser

Glänzend bewährt!

All Mich
j

Kleine1
Burgstrasse Grieh Stephan

Spezialität Nelly“

Viele Dankschreiben. Zum
Selbstfärben , leichte An¬
wend. Kart . 3 u 5 Mk.

I . A. Snderleith.
Müncke». Karlsvlab 13.

E. Lsbia, Wiesbaden.
Bleichstraße 9.
Moderne 661

MWM
in gediegen Ausführung.
Gebrüder Leiclier,
Qranienstt . 6. n. Rhein str.

F. 736 und 4936.

la Mmtznlg(a
zu verk. Schriftl . Anfrag,
an Löw. Drudenstr . 3. H.

Keks
Kälnergasse

K133

Einkochapparate
23 Mk.

Dörrapparat
mit 6 Horden 19 Mk.

Kochkiste»,
Kochkistentöpfe,
Einkochgläfer,

solide Emaille - Ge¬
schirre, Kesfelosen für

Emaille -Kessel.
F. J . Fliegen,

37 Wagemaunstr . 37.
Tel. 52. 755

Prima Bouillon-Würfel,
Ers . mit Bcmderole z.
5 Pf . Verkauf. 100 St.
3.20 M.. 500 St . 14.75 M.,
1000 St . 28 M. M. Level,
Fabrik , Hamburg 15.

In Giinseskdcrn
gut füllend, per Pfund
8,50—14 Mk. Mauer,
«affe 15. Bettengeschäft.

MPh
und Kiefern -Auzündeholz
empfiehlt 6Ä

C. Stoll,
Hellmundstraße 33.

Telephon 249.

Gärtuereihesttzer
gestern vormittag 12 Uhr nach kurzer Krank¬
heit sanft entschlafen ist.

In tiefer Trauer :
Familie Hcbge«.
Familie Hach.
Familie Fel inet.
Familie Schlingloff.
Frau König und Kinder.

Wiesbaden, l. d. Schiersteiner Straße,
Frankfurt, Hanau, Cöln.

Die Beerdigung findet Donnerstag , nach¬
mittags 4 Uhr, vom Südfriedhof aus statt.

Nach dreizehntägigem Leiden schlief
heute früh um 10 Uhr unser geliebtes
Fischen

Sofie Glaeser
sanft ein.

Um stilles Beileid bitten:

M HaüftnM MeWse«.
Wiesbaden , den 30. Juli 1918.

Weilstraße 4, Pt.

Die Beerdigung findet Freitag nachm.
3V* Uhr von der Halle des Südfriedhoses
aus statt.
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[  Ktellen -Mgebote ]

Weibliche Personen ]

f Kaufmännisches Personal }

GewandteSttaoigDütin
die auch in Buchhaltung
bewandert ist, z. 1. Aug.
gesucht. Off . mit Gehalts-
ansvrück>en an

Carl Blumenthal.
Wiesbaden.

Schwalbacker Straße 46.Schreibtjilfe
für Stenogr . u . Schreiib-
masch. einrge Nachm, der
Woche gesucht. Off. mit
Zahlungsbed . u. K. 742
an den Tagbl .-Verlag.

Bernerin
für die

eaaslaü-uang.
i gesucht

TLarenhaus
Julius Karmutz

G. m. b. H.

ionp m31  di tu
gesucht für leichte Arbeit.,
w. sich auch für Büro u.
Verkauf ausbilden will.
Zu melden zwischen 3 u.
4 Uhr nachmittags.

I . Sckottcnfels u. Co.,
Theaterkolonnade 29—31.

Lehrmädchen,
das mit der Schreibmasch.
und in Stenographie sckwn
etwas bewandert ist, aus
gut . Familie , für hiesiges
Verlags -Büro zum als¬
baldigen Antritt gesucht.
Geil . Augobote unter
W. 742 an den Dagbl.-
Verlag erbeten.

Lehrmädchen
aus guter Famtlie sofort
gesucht Spielwaren - Haus
Kleine Burgstraße 1.

^ Gewerblicher Personal ~)

Fräulein
zur Hilfe für leichte Ar¬
beiten im Overationszim.

gesucht.
Schriftliche Offerten mit
Bild u. Gehalisangab . an

Dentist Biehl,
Taunusitraße 37.

Klüsen- Rock-und
Jnckkn-Arbkilkrllln.

gesucht.
S . Guttmann. Langgaffc.
Tüchliqe Molk - und
Taille narbeitcrin » .
sofort aes. Else Vogeler,
TaunuSstvaße 16.

USHtÜMI
Md ßnoletinutn

sofort gesucht F12
Mainz.

Parknsstraße 8. 4. Stock.

Stickerinnen
in allen Handarbeiten
ausgebildet , sür sofort u.
später in gute Stellung
gesucht.
Ellenbergers Werkstätten
für kunstaew. Handarbeit.

Neuwied am Rhein.
Marktstraße 22.

Tüchtige Friseurin
zum 15. Äug. od. 1. Sevi.
gesucht. Gustav Herzig.
Weberaasse 10.HetMtitißen
für Trinkhallen gesucht.
Hoch. Dotzh. Straße 109.

Kkllrres Möllcken
snicht über 16 Jahre ) für
leichte Arbeit tSchmuck-
waren ) gesucht

Rorkstraße 9. 3.Einlegerin
zum sos. Eintritt gesucht.
Hofbuchdruckerei Plaum,

Gocthestraße 4.
Mng. Arbellkrlnnen
lnicht unter 16 Jahren)
werden noch einaestelli
bei W. Welker, Moritz¬
straße 61.

Gcvr. zuverl. Pflcaerin.
die etwas Hausarbeil
übernimmt , zum 15. Aua.
z» kranker Dame in
Daucrstelluna acsncht

Nikolasstraße 24. 1._ .'m wiuviu WIH L._T. liaDtrpttnedn
o. KindermWen

für 5jdftrta jungen zum
15. Aug. gesucht.

Weintraub,
Nikolasstraße 30, 1 St.

Junges Mädchen
zu 6jähr . Kinde gesucht.
sfr. Dr . Lang, Lan gg. 31.

ßkffms tWdjtn
nicht unter 18 Jahr ., fürnachm. 2—7 zu 1)4 jährig.
-Kind gesucht.

Reg.-Bnnmeister Heß.
_Luis enolatz 4.
ZnrskllßM.Mljrung
des Hanshalts sucht einz.
Dame Bcrtranenspcrson,
die aut kochen kann
_ Kavellenstraße 49. .US.

Köchin
ober Küchenmädcken, das
die einfache Küche verst..
gesucht. Iustizrat von Eck.
Kavellenstraße 30._
Suche Köchin

nach Hannover , welche
ant selbständig itt. Zu
erkundig. Kavellenstr. 78.
bei Baar. _
Köchin, Zimmermädchen,

Portiensvl . ges. Pauiliuen-
stvaße 19.  _

5-öchin
oder Mädchen, w. kochen
kann. Hausarb . übern, u.
lanaiäbr . Zeugnisse besitzt.
gesucht Tljeodorcns tr . 3.
1 Knffee- und

Beiköchin
und 1 Äüchenmädchen

sucht _ Hotel Schützenhof,

Beiköchin
gesucht Hotel Regina._

mm  ÄW
ob. Alleinmädchen gesucht.
Monatsiran vorhanden.

An der Rinaki rche 7. 3.
Stütze

od. AUeiiimädcheii
mir guten Empfehlungen
für ruhigen Haushalt (2
Personen ) sofort gesucht.
Porstellen 9—10, 1—4 u.
7—8 Uhr Hotel Cordan.
Nikolasstraße. Zimmer 16
Freundl . tinderl . Stütze,

die alle Hausarbeit über¬
nimmt , gesucht. Schöne
Aussicht, Villa 24._

ÄMAN.
ßaiis-iiJätensiiidi.
für sofort gesucht F614

Arbe itsamt . Zim. 2,
Bü etiftänlein.
Ordentliches ig. Mädchen

für Hotelbürctt gesucht.
Mainz . Taunushotel,

Bahnbofstrake._ £12
Solides sauberesZlimermliWen

in ruhig , seinen Haushalt
zum 15. August gesucht.
Vorzusrellen abends zw.
K8 und 9 Uhr bei
J?rou Hanvtm. Claaßen.

Lanaenbeckstraße 3.
Für kl. vornehmes Heim
wird sreundl. peinl. saub.
Haus - u. Stubenmädchen
gesucht. Vorzustellen nach-
mi ttags , Rh ein straße 1.
Hausmävchen

gesucht. Meldung, nachm.
_ Park,'trabe 33.TW.fiausuiaböi.
welches in Zimmerarbeit,
bewandert ist. gesucht

Weberaasle 38, 1.
Hausmädchen

gesucht in Herrschaftsvilla
Lbomaeitr 3. Dambachtal

Zum 1. od. 15. August
wegen Erkrankung ° des
jetzigen, solides

HausiMch.
ges., das näh., büg., serv.
kann. Zu melden von
9—11, 4—9 od. unt . tcl.
Anm. 1784. Frau Major
Briegleb, Lessingstr. 20.

die Hausarbeit übern .,
evt früheres Alleinmädch.
für kl. Villenhaushalt ge¬
sucht. Eintrittstermin 15.
Aug. oder später, da nur
auf Bewerberinnen mit
besten langen Zeugnissen
für entsprechende Stell,
reflektiert wird. Vorstell,
von 9—10K u. H2—6 b.

Frau Dr . Baer,
Bierstadter Straße 4.
Sauberes , kräftiges, ge¬

wandtes

3. KlMiiliiWii
wird für großen Herr¬
schaftshaushalt zum 15. 8.
gesucht. Off . u. Zeugnis¬
abschriften unter U. 741
an den Tagbl .-Verlag.

Wiesbadener Tagblatt.
Fleißiges Hausmädckwn

für bald ges. Konditorei
Nerbel, Kirchgasse 78.
Tnckl. Alleinmaocken
für kleinen Haushalt ge¬
sucht. Näh. b. Soliman,
Wilüelmstraße 30.

Fleißiges
Allcinmnücken

das kochen kann, für kl.
Familie aes. Nenbera 10.

Alleinmädchen
z. 1. od. 15. Aug. gesucht.
Rüger , Westendstraße 11.

Brav , zuverl. Mädchen
ges. Bismarckrtug 18, 1 l.Mädchen
für Küche u. Hausarbeit
aes. P . Flor «. Kirchn. 51.

Jüngeres Mädchen
für Haiusavb. ges. Geiß,
Dodbeimer Str . 42, V. 1.

Ein tüchtiges

AllkimSblllk«
oder ein Haus - und ein

3it)titmäDd;cn
für bald acsncht.

Oberinaenieur Hecker,
Bachmaverstraße 14.

Alleinmädchen
od. einfache Stütze, welche
Kinder lieb hat. gesucht
.Wäsche außer d. Hause).

Kranter -Dörr.
Große Burgstraße 13. 1.

Alleiimliddiki
nelches gutbürgerl . kochen
kann, auf bald in besseres
Hans t2 Pers .) gesucht.
?luerbie,t. Kaiser-Friedr .-
Straße 5. Mainz.

Zur Hilfe im Haushalt
9—12 Uhr zuverlässiges

mm.  oö.  stoa
gesucht Parkstraße 40. _
Mädch. v. morg. üb. Mitt.
aes. Seerobenstr . 7, Erdg.

14—15jähr . Mädchen
einige Stunden tägl. ch zu
leichter Häusl. Arbeit ges.
Akbrechtstraße 41, 2 l.

Ehrl , saubere Frau
movg. 2 Std . von 8—10
gesucht RHeinstraße 89. 1.
Stundenfrau

oder
Mädchen

für einige Stunden vor-
und nachmittags gesucht

Lannaasse 48. 2.
Stundenfrau vorm, ges.,

3mal in der Woche. Näh.
Lindner . Wiekandilr . 9, 2.ml ^tuaöcufru
zuverl ., gesucht für tägl.
2 Stund ., vielleicht nur
4mal in der Woche. Sonn¬
tags frei . Dambachtal 10.
Gartenüans 2 St.
Monatsmädch. od. -Frau
aebucht Wrelaudstr . 1, 1 r.

Monatsfrau gesucht
Erbe . Oranienstr . 44, 1.

Junge Monatssrau,
ehrlich, reinlich, gut empf.,
2—3 Std . vorm, gesucht.
Zu melden 11—2, Kaiser-
Friedrick-Ring 60, 3 l.

Monatsfrau,
ehrlich, sauber, gut emipf.,
gesucht. An der Ring-
kirche 7.

Saubere Monatssrau
für vorm. 2 Std . gesucht
Morctzstraße 44, 3.
Putzfrau für 2 Läden

gesucht. Fischer, Schwal-
backer Straße 4.

Frau oder Mädchen
zum Üadenputzen gesucht
Nerostraße 27.
T. Putzfrau f. g. o. h. T.
gesucht Rheinstr . 106, 1.
©röentUöjc PEran
acsncht.

Schröder. Kirckaaffr 29.
Putzfrau

für einige Äormitkagsitd.
dauernd aes. Berlitzschule,
Rbeinstvaße 32.
I . Mädchen s. l. Arbeit
u. Boten «, ges. Spiel¬
mann , Schavnhorststr. 12.

Moraen-NuSgabe. Erstes Blatt. Nr. SSil.

Laufmädchcn od. Junge
u. Lehrm. ges. Damen¬
schneid.. Mauritiusstr . 6,1 r

f Männliche Personen ^

( Kaufmännisches Personal )

Für hiesiges Berlags-
baus wird zum alsbaldig.
Antritt erfahr ., bestempf.,
für den Innen - u. Außen¬
dienst absolut befähiawr,
mit d. Wiesbadener Ver¬
hältnissen vertrauter

Herr
/auch Kricgsinvalide ) ge¬
sucht. Bei zufriedenstell.
Leistungen Dauerstellung.
Angebote mit Refrz . und
Gehaltsangabe u. T. 742
an den Tagbl .-Verlag.

Genble BudiDaltci*
Korrespondenten usw.

>Wein-, Eisen- u. cbem.
Fach) für Häuser a . Platz
u . nach ausw . sos. gesucht.

Stellennachweis
für kaufm. Angestellte.

Arbeitsamt . Z. 20. F614

^ Gewerbliches Personal }
Schreiner u. Masch.-Schr.
f. Heeresarb . g. K. Blum er
u. Sohn , Dotzh. Sir . 61.

Wll
zum baldigen

Eintritt

gesucht.
Mlicifittlt
Biesöain.
G. m. b. H.

Tüchtiger

Zungschmied
oder als

Zuschläger
erfahrener Hilfsarbeiter
gesucht.

Georg Aruck
Hoflieferant,

Fahrzougfadr ., Wiesbaden,
Tüncl-er u. Anstreicher

ges. Bilse u. Böhlmann,
Hellmundstraß e 13^

Sache für sofort tüchtig.

Herd-u.Uknsetzkl
event. zur Aushilfe.

Fr ädert . Fr iedrichstr. 12.
Einige Schneider stellt ein
Kassube, Schneidermeister,
Schwalb acher Str . 67, L.

1—2 Eleven
können auf einem aroßen
erstklass. Schloß-Rittergut
in Untersranken Auf¬
nahme finden Anfragen
befard. nnt . F. L. E. 736
Rudolf Masse. Frankfurt
am Main . % F148
Schloflerlehrl. g. Vergüt.
ges. Rheingauer Str . 14.
Heizer gesucht

zum sofortigen Eintritt.
Germania -Brauerei

Ntrsellschaft Wiesbaden.
Ordentlicher
Hausdiener

iRadfahrer ) u. Packer so¬
fort gesucht. Wilh. Hücker,
Schillerplatz, 2._

Ordentl . Hausdiener
gesucht. Konditorei Nerböl,
Kirchg asse 78.
Wthrere Männer.
Frauen und Urlauber

zum Fenstervutzen ges.
Schwal bacher S tr. 79, P.
Tncht. Kchrleule
für sofort gesucht.

Erb . Bismarckrina 1.
Laufbursche od. Mädchen
u. Hiltskestste z. Bügeln
bei guter Bezahlung ges.
Blü che rstraßê 6,̂ La>den._

Laufjungen
für leichte Arbeiten ges.

P . Plrancellier.
_Marktstraß e 24.

Schuljunge
z. Aufträgen f. M> Tage
gesucht. Papievhdl. Becker,
Große Burgstraße 11.

[ KtÄeMW )
f Weibliche Personen )

( Kaufmännische» Personal )
1 . Fräulein , 20 I . alt,

sucht pass. Stelle im Büro;
Stenogr . n. Schreibmasch.
erl. Drudenstraße 4, 1 r.
£ Gewerbliches Persona! ~)

Grvr . Kindergärtnerin
2. Klasse sucht passenden
Wirkungskreis in Wies¬
baden. Schristl . Ana. an

Anna Schnellbächer,
Lindenscls im. Odenwald,

_Bcnshcimer ^ Str . 11.
Staatlich aeprüfte

Krluttcuschwcster
auch als Operationsschw.
ausgebildet , mit g. Zeug¬
nissen. lucht baldige Be-
tätiauna in ein. Sanator ..
Klinik oder Privat .ians.
Schwester Else Reinhardt,
bei Haupcm. Reinhardt.
Straßbura im E.. Daniel-
Hirtzstraße 10. F73

Inn «, gebild. Fräulein,
ltz Jahre alt , sucht Stelle
zu einer Dame als Be¬
gleiterin oder dergleichen.
Freundl . Augebote unter
M. 742 a. d) Tagbl .-Verl.

Junge
Frau

verfette Köchin, in Kan-
linenbetrieb u. Lazarett¬
wesen durchaus bewand.,
sucht Kantine oder Lazar
zu übernehmen , evt. neu
cinzunihren oder Wirtsch,
an einer Fabrik gelegen,
mit Inventar zn pachten.
Offerten unt . W. 74l an
den Taabl .-Verlaa. _

Witwe, 45 I .. wünscht
Stelluna als Stütze

oder in frauenlos . Haus¬
halt . Off . u. D. 7747 an
D. Frenz . Annonc.-Erp ..
Mainz ._ _ Fl 2

Aelteres Mädchen,
im Haushalt tüchtig und
bewandert , suckt Stelle in
sranenlosom Haushalt , am
liebsten aus dem Lande.
Off , u. P . 742  TaM. -Vl.

Aclt. alleinsteh. Frau,
noch rüstig, die koch., näh.
u. leichte Hausarb . ver¬
richten k.. s. u. b. Anspr.
Stell . Häsnevgasse 17, 1 l.

Junges träft . Mädchen
sucht Stelle , am liebsten
in einfachem Haushalt.
Näh, im Tag bl.-Verl . Hy
Ig . Mädchen

vom Lande sucht in einem
befferen Hause Stellung.
Off u.  M . 266 Tagbl .-Vl.

Junge Frau
sucht Freitags u. Sams¬
tags Beschäft. Off . unt.
E. 742 a. d.  Tagbl .-Verl.

Ord. Frau sucht' Wasch-
u. Putzbeschäft. Hoffinger,
Adlerstraße 23, Vdh. 3.
( Männliche Personen ^

f Kaufmän nisches Personal)

ISankbcarnttr
sucht abends 2—3stündig
Beschäftigumg,
j3iiöjljült. v. Sekret.
Off u. L. 742 Tagbl .-Vl.
(  Gewerbliches Pe rs onal )

Jung , tücht. erfahr.

KkllkmHer
sucht Stellung in Wein-
handl . Prima Referenzen.
Geil . Offerten u. A. 77
an den Tagbl .-Verlag.

Einige

tüchtige Herren,
auch Kriegsbeschädigte, für Expedition und
Rechnungsbüro ^ x ^ zs chk
Ausführliche Angebote mit Zeugnisabschriften
und Ge altsanspcüchen an 763

fbemisebe Fabrik Fuiiwlg Meyer, Mainz.

Buchhaltung.
Junge Dame mit langjährigen Zeugnissen, welche

durchaus perfekt in der Buchbaltung ist. sür größeres
Büro per sofort gesucht. Offerten mit Gehaltsangabe
unter 8 . 734 an den Taabl .-Verlag.

sofort gesucht im
Aagvlalthaus, SchaNerhalre rechts.

f MlMtllM)
1 Zimmer.

Hellmundstr . 34, 1,1 Z.
u. K.. an kinderl. Leute.

Rauenth . Str . 5 1 Z„ K.
3 Zimmer.

Kirchg. 49, 3, 3—5-Z.-W.
Dnchwohn.. 3 Zim .. Küche

u. Zubeh., für 1. Sept.
zu verm. Näh. Schwal-
bacher Straße 59, Laden.

7 Zinimer.

MMlt 34
Part ., 7 Zim ., 4 Maus .,
reich!. Zubehör, Elektr .,
Gas , Bad, Balkon, Vor¬
garten , zum 1. Oktober
zu verm. Näh. daselbst-
SilklIeMiSe 51

für sofort iu Äf !kINi !k!k
hochherrschaftl. Hochpart,
mit 7 Zimmern zu vm.

Billen und Häuser.

kllndh. !. ClgenL)k!!N
mit 6 Zim. z„ v. Näh
Eiaenhcimstraße 11. 2.
Auswärtige Wohnungen.
Sonnenberg , Iungfern-
gartenstr . 1, sch. Frtsp .-
Wohn., 2 Zim .. Küche u.
Zubehör, Gas u. elektr.
Licht, zu pur. Nlrh. das.
Möblierte Wohnungen.

Pagenstecherstr. 1, 1, ein
elegant möbliertes großes
Schlafzimmer mit dazu¬
gehöriger, vollstäud. eiu-
gerichreter Küche, mer
zusamimen zu verm.

Abaeschl. möbl. Wohnung
2—3 Zim., m. Küche, in
guter Lage, zu vermiet
Herderstraße 12, Hochp. I.

Möblierte Zimmer,
Mansarden tt.

Adelhe dstr. 13, 1. mbl.
m. elektr. m, u. o.

Bleichste. 35, 2 l„ sch. mbl.
Zim. mit od.  oh ne P ens.

Dotzh. Str . 12, 1, möbl.
Wohn- u. Schlafz., Balk.

Dotzhcimer Str . 51, 1 l.,
sch. mW. Ztm. m. Ball.
u. elektr. Licht an Dame.

Dotzh. Str . 63, 2, mod. m.
Zim., Sonnens ., el. Lich t.

Glerichtsstr. 1, 2, 1 auch
2 sch, mbl. Z., eig. Ein g.

Göbenstr. 16, Hp. r ., m.  Z.
Hermannstr . 15, 2 r., m. M.
Herrnmühlgasie 9, 2 r..
frdl. m. Z. m. v, P ., el. L.

Iah nstr. 7, P „ mbl.
Nerostr. 14, 1, g. m. Z. m.
gr. Schreibtisch preisw.

S chulberg 8, 2 r., m. Z.
Schwalbachcr Str . 8, 2 l..
eleg. mö bl. scv. Zfm sof.

Wcbergaffe 29, 2. Stock,
gut möbl. Fremdcnzim .,
mit u. ohne Pension , zu
vermieten, 1 Minute vom
Kochbrunnen, Theater u.
Kurhaus.

Leere Zimmer.
Mansarden »r.

Rauenth . Str . 5 gr. Zim.
Wagcinannstraße 28 leeres
Zimmer z. Möbelunter-
stcllcn zu verm. Näh. im
Tagblatthaus . Schalter.
balle rechts._ *

Leere Mans. mit Wschluß
nebst Kellerrawm sehr
billig zu verm. Zu erfr.
im Tagbl .-Verlag . 4b

itü |i| i ]
Zu Okt. d. I . od. Avril

n. I . zu mieten, evt. spät,
zu kaufen gesucht eine gut-
eingerichteteBilla
oder Frcmdenvension. Off.
mit MeiSang .. Plan und
Lage u. I . 50 hauptvost-
laaernd Stettin ._

Wohnung von 2 Zim.
u. Küche, 51. Räume , nicht
Frtsp . u. n. Hkh., 1. 10.
od. früher zu mieten ges.
von kinderloser Familie.
Schristl . Qsf. an K. Buhl-
mann , FauGvunnenstr . 8.
Wirtschast.
Suche sos. .3—4 -Zim.-W..
Part . Frau Hofmcmn,
Westenditräße 20, Part.

Bessere Beaintcnwitwe
sucht zum l . 10. schöne

2-Zimmer-Wohnuna
mit Mansarde in nur
gutem Hause. Ana. mit
Pre is u. B. 742 Tagbl .-P.

Für eine alleinstehende
Dame eine 3-Zimmer-
Wohnung mit Zubehör
in gutem Hause zum
1. Oktober 1918 gesucht.
Gefl . Offerten u. G. 742
an den T agbl.-VLvlag-

Wohnung,
vorl. für Kriegsdauer ges.
Möbel vorh., Höchstpreis
700 Mt . Gefl. nur schristl.
Angebote an Oberzoll¬
kontrolleur Seelig , Rhein-
bahnstraße 6.

Dame sucht ein nettes
Zimmer

«dckernfordestraßeod. ganz
in der Nähe. Offerten u.
T. 7.38 an den Ta gbl.-B.

Fräulein mit kl. Kind
sucht sonn. möbl. Zimmer
mit Küchenben.. Kinder¬
bett vorh. Herrngarten-
straße 6, 2.__

Gebildetes Fräulein
sucht kl. möbl. Zim. in
f. a. Haus«. Offerten u.
Z. 741 an den Tagbl .-VI.,

Aelteres Ehepaar
sucht groß, heizb. Zinmner,
1. od. 2. Et ., mit 2 Betten
u. guter Verpflegung von
Mitte Aug. z. Winter-
ausenthalt . Aug. m. Pr.
u. A. 79 a. d. Tagbl .-Verl.

2-3 Mo-lläume
in guter Geschäfts¬
lage gesucht. Te !c-
vbon-Anschlnß Bedg.
Angcb. mit Angabe
des Preises n U. 742
an den Taabl .-Berl.

Großer Kartoffclkcller,
trocken u. lustig, in der
N,ähe des Schloßplatzes zu
mieten gesucht. Gefällige
Offerten unter M. 741 an
den Tagbl .-Verlag.

Kl. Stall oder Raum
zum Einstell, v. Kleinvieh
gesucht Bahnhofsnähe ).

Neugebauer,
Herrngartcnstraße 13, P.

s UMecheiM }
Pension WlraM

Mozartstraße 4.
Gute große Zimmer frei.
Winteraäste Ermäßigung.

MW
( Priv at-Verkä uf« )

2 j. schw. o. Milchkühe
u. zwei Ziegen zu verk.
Müller , Bieritadt . Erben-
heimer Landstraße._

Starkes Läuferschwcin
abzug. Schreiner , Sonnen-
berg, Wiesbad. St r . 87.
Ig . melkende Ziege z. vk.
B .cking, Do tzh. Str . 101.

1 Milchziege zu verk.
Casp ari . Adlerstraße 61.

fs. Milchziegcn,
auch gedeckte, zu verk. bei
Hofmann , Lranienstr . 33.
Telephon 3462._ _

Ziegcnlamm 85 Mk.
Wegner, Son neuberg.
Ig . LLvifsyunV

u. 3 Enten
zu verk. Braun . Bierstadt.
Hinteraasse 12._

Junge Zwergrehvinscher
zu verk. Heß, Bierstadt,
Moritzstra ße 5, 1. _

2 schw. Hasen zu verk.
Blessimc, Einser Str . 60.
Schöner schwarzer Hahn
u. drei Hühner zu verk.Ries, Iägerstraße 6, 1.

1 Stand -Regulator -Nhr
u. eine Hänge-Ragulator-
Uhr, fast neu, billig ab¬
zugeben. Näh. bei WÄH.
Kvombach, Dhauritius-
straße 1, 4._

EchteSkunks-
Pelz - Garnitur
preiswert zu verkaufen.

Weber,
Rheinstraße 94. 2 St.

Mlllterkrügen
Elettric-Teal

avarte Form , wie
neu. für 450 Mark
zu verkaufen.

Schneider,
Nikolasstraße 8, 2.

Bersch. Porzellan bill.
Flick, Göbe nstraß e 22, 1.

Schönes Porzellan , bill.
Emaillepl ., Bräter , Reib-
masch., Gabeln , Kleider¬
bürsten, Glasplättckien vk.
Mack, Helenenstr. 15, P.
Elr. Partie Küchengcschirr,
alles mügtiche, bill. Lcack,
Helenenstraße 15, P . r.
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Schöne

Lücke's Perm . Album von
1414, ca. 3kg« St . spez
Europa . zum halben Kat.
Wert zu verkaufen.

O. Engel. Advlfstr. 7
Klapp-Kamera.

9X14 . mit Elm u. Stat ..
sowie 2 Markenkamml.
für Anfang ., verk. Reins
Zimmermannstraße 4._ 3,ilapptufiijenß̂liali3
(8X14), Postk.-Größe, m
Taschg, guterhalten , bill.
Schna bel. Aorkstr. 15, 3 t

Schreibmaschine
mit sichtb. Sckrist , mod.
System, zu vk. Dannhardt.
Helenenstraße 11, Part.
Aklt. MZ!j«l!.'Fli!tzk
zu verk. Beer. Biebrich
Wilh.-Kallestraße 13.,P .^

Mandolinen , Gitarren,
befand. Gelegenheit, von
30 Mk. an zu verk. Seibel.
Zabnstraße 34, I r.

LSegcn Wegzugs sofort
zu verk. gute Oclgemälde.
Vitrine mit echt Meißener
Porzellan , eichene Ballu-
stradcn. Erker u. Podium
und anderes . Braun.
Klciststraßc 25 1
«elttttWÄlill!
1 Besteckfchrank, massiv

Eichen, u. Eine .. 120 Mk..
1 Brosche mit groß. eckt.
Perle u. 2 Brillanten , so¬
wie 5 BriNantringc bill.

Struck, Mich elSbe ra 15.
Wohnzim., alt . Mahag .,

zu verk. Schmitz, Adolfs
allee 57, P ., von 9—2.
Fortzngshalber zu verk.:
1 vollskand. elag. Schlas-
ziminer -Einrichtung , gelb.
Birkenholz, eine Musik-
zimmer -Eimrichtung, grau
Ahorn, 1 Mahag .-Flü>
mit eingebauiteim Kunst-
spielapparot , 1 Gortem«-
pavillon mit vollst. Einr .,
Kinder-Mappwagen , elektr.
Schreibt.-Lampe. Federler,
Kavellenstr. 51. DÄ. 4327.

Sauberes Bett, zu verk.
Werner , Dotzh. Str . 109.

Eis. Kinderbett 15 Mk.,
1 Klecherschrank 20, 2tür.
Kleiderschr. 80, Gashelld
10 Mk., ov. Tisch 15 Mik..
2 Holzbettstellen & 30 Mk.
Schreiber , Platt . Str . 110.

Bettstelle
m. Patentrahmen , Wnsch-
tovlette m. Sviegol, ovaler
T «sch, gr. Spiegel mit
Goldr . u. versch. mehr zu
verk. bei Schmitt , Schwäl-
becher S traße 10, 1.
. Bettstelle zu verkaufen.

Paeus ck, Ne ttoöbeckstr. 16.
Weiße eis. Bettstelle

zu verk. bei Rosenkrantz
Biebricher Stra ße 16, 2

Olnterhalt. eiserne Bett¬
stelle. Strohsack u. Feder¬
bett zu verkaufen. Walter.
Hirschgrabcn 22, Part
0lut erh. Kindcrbcttstelle
mit Svvungr . zu verk.
bei Preher , NiMasstr . 32,
Erdgeschoß. _
Polstergarnitur , 1 Sofa,

1 Sessel, 4 Stühle , schöner
ovaler Tisch mit Plüsch-
decke, alles so gut wie neu>,
billig m  verk . Hebe rer,
Seerobenstraße 9, 3 r.
Kliibqaruitnr

Sofa , 2 Sessel, zu verk.
Mäher . Aairstraße 40, 1 l.
Bersch. Sofas , 2 Betten,
Auszieht.. Damenschreib-
tisch su verk. Doppelstein,
Marktstraße 8, 2.

Sofa mit Umbau,
herrsch.. Jngdgew ., hahnl .,
Friedensw . verk. Riemer,
Klopstvckitr. 5, b. 3 nachm.

Einfaches gebe. Sofa
vk. Brumhardt , Iahnftr . 38

Hcrren -Schrcibtifch,
Pfeilerfchrkch. m. Spieg .,
wie neu, billig zu verk.
Lang , Bleichste. 35, P . r.

1 Herren-Schrcibtisch,
Schreibt , f. Bücozw., Lad.-
Theke, Kiiidevb., 2 Bettst.,
gr. Svreg., Port ., Porh .,
Galerien , 2 Bauerntische,
Nivv- u. SÄbersachen vk.
Äolzhcv, Ia bnstr . 17, 3.

Kücken-Einr ., Geschirr,
Tövf«, Elnrnach - Gläser,
2 Eiisschr., Bett , Schränke,
Tische, Stühle , Büfett mit
Kredenz, Bilder, Teppiche,
Läu>fer, Uhren, 1 Wäsche-
mangcil u. and. Meusel,
Kaiser-Fr .-Ring 43, 1 l.

Küchenschr. mit Aufsatz,
Wandbrett , Küchentisch u.
oval. Tisch, ält . Herd u.
versch. andere zu verk.
Schemmel, Herderstr. 15.
Anzus. vorm. 9—12 Uhr.

Kückentisch,
1,40 lang . 70 breit , für
25 Mk., Eisschrank 35 Mk..
zusaniEN 50 Mk. zu
vk. Fcrber , Philiphsbeng-
straße 41, 2 r. _ _ _ _ _

Gr . Itiir . Eisschrank,
grüner , aus Läufer zus.-
ges. Teppich. 2x3 , 3arm.
Gaslüster , Gasarm , eine
Wringmasch, 2Uam. Gas-
herdchen zu vk. Zingsen,
Loreleyring 11, 3—5. H. v.

Gelegenheitskauf.
Gr . Schaukelstuhl, rotes

Plüschsafa und mehrere
Stühle , sehr gut erhalten,
zu verlaufen . Lehmann,
Karlstraße  21 . 2.

Morgen-AnSgabe. Erste» Blatt. Seite S.

Cflörncimtit'tima,
komolett. zu verkaufen.
Anzuseb. Michelsbcrg 15,
Ecke. vorm. 9—12 Uhr,
bei- Kaufmann ._

Singer -Nähmaschine
(Ringschiff) m. Klapptisch,
noch neu, sofort zu ver¬
rufen . Lumb, Friedrich-
stra ße 29, 1 rechts.

Ein leichter Landauer
für 320 Mk. zu- verk. Zu
erfragen bei Wagenhöser,
Scharnhorststra ße 15, 1.

Neuer Leiterwagen,
4—5 Ztr . Tragkr ., zu verk.
Großmann , Kelleritr . 14,2

Kinderwagen zu verk.'
Stolz , Rauenthaler Str . 8,
Hinterhaus 1. Stock r.
Kinderw., gcp. Stühlchen,
Klappw. o. V. zu verk.
Lenz. Nioonstra ße 5, 2 l.
Klavvw. ohne Verdeck vk.

Kindervat er, Blücherstr. 48
Ov. Waschbütte zu verk.
Statg er, Moritzstr. 22, 2.

Ftt fionMtmi
großer, fast neuer eisernerBackofen
räumungshalber billig zu
verkamen. Roh. M«aSlo,
Emser Straße 44.

Gußeiserner Herd
zu verk. Preis 80 Mk
Messtnger, Herderstraße 4
S tb. P ., Mitt w. vorm. 10.
Guter grün emaill. Ofen.

Herren -llhr zu verkaufen.
Näh. bei Heigel, Emser
Straß e 56, 1.

2flam. Gasherd , Ofen,
Petrol . - Qfen, Rollwand
Lämerstangen zu vk. Weh.
Rüdesbeimer Straße 18.

TiNtcher-
gerätschaften

Stangen . Diele. Sveiß
vsannen , Karren . Halle«
»sw. zu verk. Näh. be
Hgrel . Well ritzstra ße 19.

SM'kiUW.
für 2 Pferde zu verkauf.
Näheres Baubüro , Will
bc lmstr aße 17._
1 gezimmerte

Halle
10,35 Mtr . lang. 4,25'  Br..
250—350 hoch, mit dopp.
Verschalung aus gehobelt.
Nut - u. Fcderriemen , vier
Fenster , 4 Oberlichte, 2
Eingangstüren , zu verk.
bei Harel , Wellritzstr. 19.

Vier Hasenställe
billig zu verk. Hoffmann.
Nerostraße 27.

MmHHm
in neuen Kübeln, paar
weise, zu verkaufen

Leffingstraße 8.

Grosser eich, vielen schrank,
holländischer Barock, oberer Teil mitVer
glasnng , verkauft

Hiichmoderue Killlleu-Eiimthtliilg
mit Bleiverglas, zu verkaufen Walramstraße 5. Elle,

( Händler -Bettäufe )

Tsdell.SüireldniksL
billig abzugeben. Schreib-
maschinenbauS Stritter.
Nikoasstr . 24. Underwood-
Ersatzteile ». ' Reparatur.

Gut erhaltenes Bett
mit Spruingr ., frisch aus-
gearb., 00 Mk., hockihäuvt.
Muschelbett mit Sprunge.
85 Mk., vollst. Muschelbett
mit Wollmatr . u. Patent-
Sprungr ., g. Federbetten
u. Kissen, seines Salon-
Vertiko 235, ekeg. nu-tzb.-p.
Trümospieg. mit geschliiff.
Glas 175 Mk., achteckiger
Salontisch, sein. Damen-
schreibt., Küchenschr. 50 rc.
Otto Kannenberg , Tapez.,
27 LSalramstraße 27._

Ein Schlafzimmer,

Adolf Becker,
(Rheing aui.

Schlafzim.-Einrichtung,
komplett, gegen bar zi
kaufen .gesucht. Saueobo '-' i
Körnevstraße 4, M. 2.

Vertiko. Kleiderschrank,
Sofa bill Frau H. Petri.
Bleichstraße 23

Eisschr., Gartenm , Hell-
miundstr. 17. Kan nenbeng.

Oiußeiscrner Kessel,
Durchin. 80 Z.mtr ., zu vk.
Ph . Lied u. Sohn , Kleine
Schwalbacher S traße 4.
Heidelbeeren

nsw., Versandeimer bei
F. Sauer , Göbenstraße 2,
SlkUgMle FW tll

sow. and. Sorten Flaschen
abzugeben. S . Sivvcr.
Oranienstr . 23. 7 . 3471.

AMsgeWe1
PsaOscheme

Britta »teil, Sannntiiachen,
Bestecke, Service , Nbr. rc.
tauft z» allerhöchsten Pr.

Neuaatsc 19. 2. liiiii Lad.

T ZihWebisse
m reber Faiiuug , sowie
Ncinplati » kaust die amt¬
lich berechtigte Auskauf.
die KrieaSmetall-Akt.-Bes.
Fra» E. Lase»jeli>,

15 Wagemauunr . 15.

L5» kaufen
aesncht:

Tovvclschreibtisch. 2 r
sacke Schreibtische.
Schreiblisckisess., 5 Stü>
1 Aktenregal. Angeb.

Dir . Neuert.

Guterhaltener
Sekretär

(nußb . od. mahag.). .
gesucht oder auch 1 groß,
mah. Archieetten-Schr '
tisch dagegen zu tausc!
Off . an Frau Schau
bergcr, Schlachthof._

Möbel für Küche,
Wohn- u. Schlasz. zu kl
ges. Off. an Fvl. Beeid. .
bach, Rheinstraße 65. 1.Mll  Sipper
Riehlstr. 11,

und ganze Nachlässe. so«o.
Bettfcd., Tevv.. Pfandsch.
n. alle ausrang . Sachen.

Zu k. ges.: Schränke
BertikoS. Sofas , Küchen
u. Kleiderschränke. Betten
u. Deckbetten u. alle and.
Möbel sowie alteMmol- II. Hanoi-
Matraven , auch zerriss.
Otto Kannenberg . Tavez..
27 Walramstraße 27

MyiiSkdift
sowie Platin kauft zu
hohen Preisen die amtlich
berechtigte Aufkäufcrin:

Fra » R. Großbut.
Wagemaiinstraßc 27, 1.

Herrenschirm, Spnzierstock
ges. Mauthc, He lenens tr .26
Briefiiiarkiensannnlungen,

eins. Marken , alte Br .efe
k. S ei bel, Fa hnur . 34, 1 r.

Flügel , Pianinos,
alte Violinen kaust Hch.
Wolfs, Wilhelmstraße_ 16.

jDifliio, f\ Mn
zu kaufen gesucht. Off . an
Völker, NLderstra ße 9, 1.

Teppich,
dunkel, u. Zimmerläufer
v.  Priv . gesucht. Fenkel,
Oranienstr . 54. P . links.

Kindertischch. u. -Stühlch..
gebr., aber gui erbalt ., zu
kaufen gesucht. Schmidt,
Biebrich. Dvckerh ofstr. 2. 1.

Einen leichtenMer- öder
Uritfaicn-lUaacn

und ein leicktesKalPmttld
(Selbstfahrer ) s. zu kauf.
Alovs Ant. Hilf, Limburg
_Telephon 42._
Zimmerofcn , mittelgroß,
gut brennend , zu kaufen
gesucht. Preisangebote an
Mat schte, AIDrechtstr. 22,1

Dauerbrenner,
gut erhalten , zu kaufen
gesueht. Wrttenbevg u. Co.,
RheinbaHnstraße 3.
Gebr. gut erh. Gaskocher,

BaXofen , Gartenschläuche.
Frucktpreff., Fleischmasch.
k. Krause, Wellritzstr. 10.
Gebr. Saftpresse z. k. ges.

Philivvi , Helbmundstr. 37.

Boifminfie
zu kaufen gesucht.

Färberei Willi. Bischof,
Walramstraße 10.

Ausgek. Haare f. Kriegs¬
industrie k. z. höchst. Pr.
Steiner , Luisenstraße 46,
amtl . gen. Haaraufkäufer.

FlasA». Wer
Lumpe» w. abgcholt zu
allerh. Pr . S . Sivver,
Oranicnstr . 23. Tel. 3471,
Flaschen, Lumpen, Papier,
Hasenfellc, Roßhaar „sw.
kauft stets Sch. Still,
Blücherstr. 6. Tel . 6058.

potiDftnflfirrticn
s-4 Str .. kauft Brunnen¬
kontor. Svieaelga ffe 7. _Mosel-v.l!8ein!v.-A.
28 Pf . per Stück, kaufen
Heuer u. Eo.. Rheinstr .103

Ständiger
Ankauf.

Lumpen, Papier , Flaschen
u. dergl. (Korken zu er¬
höhten Höchstpreisen).
?lcker, Wellritzstraßc 21.

T. 3930. Bossscheckk. 19659.

AlSSHe.SUl»« e»
Papier zahlen wir hohe
Preise . Riesel u. Sperber.
Dotzheimer Straße 20.
Telephon 6129.

Antiquitäten,
sowie Gemälde , Möbel , Perser Tepiche,
Porzellane , Kupferstiche, Miniature»
kauft zu höchsten Preisen

Luftig , TannnSstra 'ie 25.
Telephon 4878.

Ause m.  Kuchellübsülle
und Artosselschalell.

sauber gewaschen, 1v Pf . pro Pfund.
Ach, Schwalbacher Straße 12, Hths.

[ ffieibDsrfefir]
Äapitalien-Eesuche J 1

m 500«.- j
aeg hohe Zinsen bei hpp.
Sich. z. Ausd. e. hochrent.
cinges. Staatsliefer . 2lng. t
n. H. 266 Tagbl.-Verlag . >-

ZmoM» >
( Jmmobilien-Berkäufe} s
Swt Sic tafenj

od. pachten, verlangen Sie s
das Spezial -Osfert .-Blatt (
Vermiet- und Verkaufs- -
zentrale , Frankfurt a. M.,
Hansahaus . Dasselbe um¬
faßt reichhaltigste Aus- J
Wahl in Hausgrundstücken
u. Geschäften ieder Art
u. an vielen Plätzen. F70oMemMe««»
u. Landhäuser zu 40 000
bis 60 000 Mark und zu
höheren Preisen zu ver¬
kaufen. Fulius Allstadt,
Adelheidstraße 45.

Pilla ,
9 Z., Diele u. sehr reich!. »
Zubehör, herrschaftl.. mit ,<
allem Komfort, schönem
Garten , ruhige u. staubfr t
herrliche Lage, ohne jede 1
Reparatur , zum Preis v. / ■
65 000 Mk unter günstig.
Bedingungen sofort zu
verkaufen. Näheres '

Bierstadter Höhe 8.
Telephon 6086. „»'öS iöl Jmdllillll. b

herrliche Lage, schöner a
Garten , 8 Zimmer und ~
reich!. Zubehör. 15 Min . ü
Vom Kurhaus , zu verk. ^
Preis 68 000 Mk. Zen-
lralheiz . u. elektr. Licht. L
Auskunft erteilt —
Karl Fuchs. Nerostr. 30. 1.

Budenheim.
Villa in hcrrlichst. Lage,

hochherrsdmftl.. n. .r nenn ‘
Wobnräum . u. all. Koais.. ^
mit 4 Morg. gr. Obstvark, -~
am 1. 10. beziehb.. billig.
ltzabriel Schmidt. Mainz-
Weisenau. Tel. 3082.
Landhaus (Emser Str .) B

mit Olbst- u. Elemüse- J
orrrten zu verk. Singer,
Ellen-bcxhewgasse2. u

lssrößcres Haus m
mit Konditorei u. Kaffee —
zu verkaufen Fulius
Allstadt, Adlheidstraße 45.

Acker, 160 Ruten , P
mit Otzstbäumen in Dotz- K
beim zu verk. Singer , B
Ellenbagcngasse 2. lik

Jmmobilien-KaufgesucheJ A
Kl. Billa bis 50 000 Mk. -
zu kmosen >gesu«cht. Näh. ^1
im Tagbl.-Verlag . Je

Unterricht' if
Akademiker de

mit vrima Res. ert . währ . in
d. Fer . bill. ersolar . Nachh. -
Oss. u G. 719 Tagbl .-Vl. fafoiela-üpieccilt,t
erhalten schwache Schüler c«
zu mäßigem Preise mit
bestem Erfolg. Off. unt . vo!. 738 Tagbl.-Verlag. en

Gründl . Nachhilfe P
währ , der Ferien für U.- S
Tertianer gesucht. Latein,
Französisch, Mathem . Off. Ke
u. O. 742 a. d. TasbO-W. G.

Nähmaschinen repariert
jedes Fabrikat u. Garantie
«Regulieren im Haus)
Ad. Rumpf, Saalgasse 16.
Fm Auspolicren. Beizen.

JNattieren von

LSrel». tJioaos
empfehle mein

Svezialgeschäft.
Rudolf Kiöden.

Tel. 2755. Polieranstalt.
Rheinstraße 69.

Leser-KWel
aller Art werden wie neu
durch ein Spezial paient.
Verfahren aufgefärbt und
das Leder konserviert.
Größte Haltbark. Feinste
Referenz. Näh. Friedrich-
slraße 10, Laden.

Funger leicht kriegsbesch
Maler ti.fadiitrct
emvsiehlt sich in Neu- u.
Auflack, von Möbeln aller
?lrt, sowie in allen Leim,
und Oelfarben -Anstriä .en.
Offerten unter F. 742 cm
den Tagbl .-Verlaa.

Tüncher - und
Anstreicherarbeiten
werden gut und prompt
ausgeführt von Tüncher¬
meister E. Pfaff . Hell-
mund str. 37. T el._ 4203,
Herren - u. Knaben -Anz.
werden gewendet, repar .,
ocsindert u. geh. bei bill.
Berechn. W«lrcmnstr. 33.

Strümpfe
werden neu gemacht u«nü
rcvariert v. alter Normal,
wäscke. Karlstraße 27, 3.

Spedition

J . &G. MI .O
Königl. Hofspediteu .' -)

Balmhofstrasse 6. Fernspr. 59 u. 6223
Pünktliche Abholung und Beförderung
von Frachtgütern, Eilgütern und Gepäck.

LäQfirUni] von Kisten , Kollern und Möbeln.

Ingenieur- Akademie
Wismar

a . d. Ostsee
f. Masch.-Elektr.-
Bauingenieurwes.

chit kt. Spezial-
f. Eisenbetonbau,

$masch., Autouio-

itr . 44. Telephon 3705.
Schreib-Unterricht für

Erwachsene
. H. Frings, Rheinstr. 63,
Ecke Schwalbacherstr.

Telefon 3027.

Mmn* Winden
Brieftasche mit Geld
Sdceck verloren . Gegen

hr nute Vergütung im
«indbüro Friedrichstrnße
«zugeben._ i
Junge verlor Dienstag

11—12 vorm, von

ckluf dem Wege Hell-
«tr. bis Blücherstr.
«ge Damenschnh ver-

Bitte dens. abzu-
bei Holzhäuser,

- «rstraße 14. Hth. J.
Damcn -Schirm Sonntag

iuf hängeil gcl. Abz.
gute Belohn. Dotz-

« Bahn !., Rheinstr .,
ig. Sedanpl ., stehen
Gegen Belohn, abz.

verloren
am Viktoria-Hotel
gelassen, enlbwtend

und Untertaille.
geaeiMnrte Belobn.

Kondit.
Adtja iden ccUoniraen

..Waldfrieden"

GWstl.EniMlungenj
Im AnHfshren

zu billigen
tlcr , Dobh.
Tel. 3896

Kleine Umzüge,

Höfel-
Tnmsporle

von Zimmer zu Zimmer
nach allenRichtungen.

Bestes geschultes Personal.

Wiesbadener Transport-Gesellscbaft

FrietiricfiZanderjr.&Co.
Fernspr. 1048 Adelheidstr . 44.

66 '

ramm ~]
Cello

für 10 Tage zu mieten
aesndit. 'Angebote um¬
gehend erbet. Domansky.
Lanaenbe ckstraße 3.

Wer lies. tägl . M oder
% L. Ziegenmilch? Mo ritz-
strafte  37 , 1, Zimin ermann

Schoßhündchen
zu schenken ad. kauis. ges.
Off. an Bissing, bei Fra -u
Rat Gabl er. Taunusstr . 1.

Reizende Kätzchen
i>n gute Hände zu versch.
Frankfurte r Straße 8.
Herr , 34 3 .,

aualifizierter Handwerker,
statt!. Erschein., mit gut.
Uinganz,ssormen, w. mit
netter Dame pass. Alters,
mit gut. Gemüt u. Char.
u. sonnvgsm Herzen be¬
kannt zu werden zivecks
Heirat . Aussührl . Oss.,
niüglichst mit BÄd, unter
D. 266 an den Dagbl.-
Verlcyi erbeten. Diskvekie

Heirat
Frläul ., 25 I ., dunkel¬

braun , v. gut . Char ., ge-
bildet, im Haushalt wie
auch im Gescklü-ftslebcn
äußerst tüchl., sucht pass.
Bekanntschaft zw. Heirat.
Nn«r reelle Angeb. m. k.
Lebens!, u. Bild . Strengste
Verschwiegenheit. Off . u.
T . 742 a. d. Tagb l.-Verl.
Zwei lebenslustige junge

AM
wünschen mit ig. Damen

.in Briefwechsel zu treten
zwecks Heirat . Hbotoar
erbeten . Offerten unter
A. 78 an den Tagbl -Verl

Ebvensache. ?li«onhm u.
Vermittler verbeten.

Gesdiüftsmaün.
46 I ., Witwer , mit 3 er¬
wachs. Kind., sucht tücht.
Frau im Lllter von ca. 30
bis 40 F.. mit etwas Ver¬
mögen. Off . mit Bild u.

wn »äh. ?kng.. w. der Freund
sofort diskret beantw . w..
u. L. 266 Tagbl .-Verlag.

Der Prudi eines SturinMlattts
40x 25 cm, zu vergeben . Angebote leistungsf.
Druckerei bei500, 1000 u. 2000Auflage . 2- u. 4seitig
mit Papierprobe unt . 8. 742 an den Tagbl .-Verl

Biesigellerrsciiaft
sucht hochherrschaftliche

möbSierte ¥illa
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rlesnmVimffMssk Ser Sattlet
der Kreise Wiesbaden, Stadt u. Land, Untertaunus,

Rheingau, «. St . Goarshansen, e. G. m. b. H.,
zu Wiesbaden.

a. Man; per 31. De;. 1917.
An Borschuß-Ber- *  H

ein hier . . . 6093 61
„ Vorschuß-

Stammanteil . 10 —
„ Beschlag-Konto 270 40
„ Konto-Korrent 354 18
» Kafsen-Bcstand 53 87

6782 08

Per Geschäfts- JH L,
Anteile . . . 6150 —

„ Gewinn u.Ver-
lust . 632 08
Konto Gewinn

6782 08

b. Gewinn- «nd Uerlnst-Konto.
1917 Dez. 31. x s,
AnUnkosten-Konto 1772 52

„ Zinsen-Konto . 74 34
„ Gewinn . . . 271 —

2117 86

1917 Dez. 31. X H
Per Leder-Konto 113 49
„ Beschlag-Konto 119 18
„ Skonto-Konto 1885 19

2117 86
Per Saldo-Vortrag 271 —

Gewinn
„ Skonto-Konto 361 08

632 08
1917 Dez. 31. x  H I 1918 Jan . 1? X L.
An Gewinn . . 632 08 i Saldo-Vortrag . 632 08

I Gewinn
Mltgliederzahl und Haftsumme : Zahl der Mitglieder

am 1. Jan . 1917 : 28 mit 5200 X Haftsumme.
Zugang im Jahre 1917: keine.

Mit Schluß des Jahres 1918 scheiden6 Mitglieder aus.
Die Geschäftsanteile haben sich um 11 vermehrt,

ebenso die Haftsumme um 2200 X.
Aeferungs »Genossenschaft der Sattler der Kreise
Wiesbaden, « heinzau, llntertaunus «. St. Goarshausen

®. m. b. H.
lll. Haüier. A. Aßmus. Heb. Jung. J. Fuchs.

Bandol-
Brief bogen

gesetzlich geschützt, sparsam,
praktisch für Behörden und
Private empfiehlt Fll

H. Prickarts , Mainz 4.

Strümpfe
in nur guten Qualitäten.

Conrad Vutpius
TTlarktstr, 30, Ecke Tleugasse 26

Der T71 ~H.il 11 ist gefasst von der
Direktion des

walhalla-Theaterr.

iiimiiiMinii
Hers.

Heute Mittwoch , den 31 . Juli,
nachmittag '« 4 Uhr:

ULSoiMonzert
des

Tulpenstiel-Orchesters.
Leitung : Musikdirektor Arno Tulpenstiel.

Unter gütiger Mitwirkung der
KOnlgl . Hof - Opernsängerin

Alice Warner.
Eintritt 30 Pf. Ausführl. Programm 10 PI.

NB. Bei ungünstiger Witterung im Winter¬
garten.

Ifwtet)
Residenz - Theater.

Mittwoch, 31. Juli.
Die lustige Witwe.
Operette in 3 Akten von

B. Ldon und L. Stein.
Musik von Fr . Lehar.

Zeta . . Dr. Alfred Klein
Balencienne . Anita Rebse
Danilowitsch Heinz Görisch
Glavari . PaulaHememann
de Rosillon . Chr. Cramer

als Gast
Cascada . Fr . v. Farrar a.G
de St . Brioche . Joh . Eckert
Bogdanowitsch Rud . Onno
Sylviane . . Gi a Pfeffer
Kromow . . Otto Berger
Frau Olga . Gertrud Kluge
Pritjchitsch . . Karl Henkel
Frau Praskowia RofeHorn
Njegus . . . Oskar Bugge
Lolo . . . . EljeMoewes
Dodo . . . Edith Wiethase
Jou -Jou . . Emilie Froben
Frou -Frou . Czerniejewicz
Clo-Clo . . . Cilli Bester
Margot . . . . Else John
Ans. 7' /r, Endegeg . 10 Uhr.

Stapfe
Mittwoch , 31. Juli.
Vormittags 11 Uhr:

Konzert der Tonkünstler-
Vereinigung in der

Kochbrunnen -Anlage.
Leitung : Kapellmeister

P. Freudenberg.
1. Choral.
2. Ouvertüre zur Oper

„Die Stumme von Por¬
tio !" von Auber.

3. Entr ’acte zum 4. Akt
aus clerOperette „Mam-
sellN .touche " v. Hervö.

4. Espana - Walzer von
E. Waldteufel.

5. Potpourri aus der Ope¬
rette „Der Vogel¬
händler " von Zeller.

6. Einzug derGladiatoren
Marsch von C. Fucik.

Aiiouiienicnts - Kouzerte.
Verstärkte Garnisons¬

kapelle.
Leitung : Königl . Ober¬

musikmeister Weber.
Machmittags 4 Uhr:

1. Parade - Marsch des
Schützen -Regts .Nr .108
Lippe.

2. Ouvertüre zu „Der
Zigeunerbaron " von
Strauß.

3. Fantasie aus Offen¬
bachs „Hoffmanns Er¬
zählungen " v.Schmidt-
Köthen.

4. Gold und Silber,Walzer
von Lehär.

5. Ouvertüre zur Oper
„Josef u. seine Brüder"
von Möhui.

6. a) Fanget an , aus „Die
Meistersinger vonNürn-
berg “ von Wagner.
b) Quintett aus „Die

Meis tersinger vonN ürn-
berg “ von Wagner.

7. Musikalische Blumen¬
lese, Potpourri von
Tuümir.

8. Armeemarsch Herzog
v.Braunschweig (Nri 9).

Abends 8 Uhr:
1. Armeemarsch Prinz

Louis Ferdinand von
Preußen.

2. Ouvertüre zu „Maurer
und Schlosser " von
Auber.

3. Finale aus dem 3. Akt
der Oper „Cola Rienzi“
von Wagner.

4. Mondnacht auf der
Alster,Walzer v. Fötras

5.  Triumph -Marsch aus
der Oper „Aida " von
G. Verdi.

6. HavanischesStändchen
von Zimmer.

7. Fantasie aus Lortzings
Oper „Zaeund Zimmer¬
mann " von Burald.

8. Was die Wandervögel
singen , Potpourri von
More na.

Meins-AchiMn
Maschen- und Frauen¬
gruppe für soziale Hilfs-
arbcit. Vermittlung von
ehrenamil . Mithilfe auf
allen Gebieten sozialer
Arbeit. Sprechstunden im
Kavalierh , d. Schlaffes,
Vdh. 2. St ., Zimmer 8,
Montag von 12—1 Ubr.

Tagesheim für berufstät.
Frauen u. Mädch., Kirch-
gaffe 11, 1. Jeden Don¬
nerstag abd. Zusammen-
truüt für die Mitglieder.

fSS

Thalia ' Theater
Modernes und größtes Lichtspielhaus.

Kirchgasse 72. :: Telephon 6137.
Vom 31. Juli bis 5. August.

Henny
Porten

und Bruno Decarli
in dem großen Schauspiel

Das Geschlecht derer
von Ringwall.

Dichter in Not.
Lustspiel in 3 Akten.

In der Hauptrolle : '*
Curt Wolfram Kiesslich.

Rheinstr. 47.
! ! Knnstler -Spielplan !! *

ELLEN RICHTER
die liebreizende , talentvolle Künstlerin,

der Liebling des Publikums
in

Märtyrer der Liebe.
Großer Liebesschlager in 5 Akten.

:: Die kahle Anna . ::J
Köstliches Lustspiel in 2 Akten mit
ANNA MÜLLER - LINKE.

Der verkannte Freund.
Drama.

Erst -A uff ührung:

Die Verteidigerin
Schauspiel in 4 Akten von Paul Rosenhayn.

In den Hauptrollen:
Mady Christians und Hugo Flink.

Unser Hindenburg
Mannt Weise

in ihrem ersten diesjährigen Lustspiel:

Der Schönheitspreis
köstlicher Schwank in 3 Akten.

Infolge von Renovierung überall gute,
bequeme Sitzplätze.

Ddeon-Mtspiel-Theater
Kirchgasse 18.

Spielplan vom 31. Juli bis 2. August.
Der Ring des Todes.

Ein mystisches Filmspiel in 4 Akten von
Toni Attenbergcr.

Franz Seite. Ernst Martens. Karl Keubert.
Annemarie Seidel.

In Freiheit dressiert.
Lustspiel in 2 Akten mit August Junker,
Rudolf Raab, Hermine Hasele vom Volks¬

theater München.
Das Nikolai tal.

Großartise BiMcr der Alpen.

KINEPHON
Allein-Erst -Aufführung.

Der Alchimist,
romantisches Drama in 5 Akten

von
Hoinz Karl Heiland.

In den Hauptrollen:

Eva Speyer u.Rita Clermont

Die malerischsten Burgen
in Finnland.

Die drohe
auf Lhegiüoh

die heiteren Erlebnisse eines „Tippfräuleins“.

^ ■ ■ aaBHaaBHua^
= Vergniigungs-Palast »

Gross ' Wiesbaden
Dotzheimer Str. 19. Fernruf 810.

Heute Mittwoch:

Gr.Testuorstellungn. Abschied
vonAFRA!

Zweimalig. Auftreten von AFRAt
I. Teil : Afra in ihrem Hellseh-Akt.

II. Teil: Afra in ihren erstklassigen Rezi¬
tationen im Traumzustand.

Dazu das große Programm.
Anfang 7S/« Uhr (vorher Musik).

Dauerkarten ungültig.

Ab morgen Donnerstag , 1. August:
Tollständig neuer Spiel plan

und Gastspiel des berühmten
Alberti-Quartetts

der sprechende
Hund.sowie J uptter 9

Tulpenstiel-
Konzert -Palast.

Stiftstraße 18. Telephon 1036.

Kurzes Gastspiel

Jrifz Schlotthauer
der beliebte Komiker

vom Stadttheater Mainz.
Eynar Ingesson

der berühmte nordische FUmscbaospleler.
{CT Auf Wunsch prolongiert ! —MI

Alice Waguer
Stimmphänomen , Kgl. Hofopernsängerin

und die übrigen Kunstkräfte
sowie die beliebten

----- -- Tulpenstiel -Konzerte ! ----------
Vorverkauf vorm. v. 11—1 u. nachm, ab &Uhr.

Tischbesteilnngen nimmt entgegen unt. 1036
Die D irektion.

.: :: Angenehmer kühler Aufenthalt . :: ::

" , vornehmes BuntesTheal-er*
Heute M>ttwoch, den 81. Juli 1918

wird bei seinem

Abschieds-Auftreten

Lobero
das

Geheimnis
Wiesbadenvon

lüften!

er Arotgetreide verfüttert, ver¬
sündigt sich am Saterland « »nd
macht sich strafbar!
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